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Liebe Leserinnen und Leser,

im April erwartet uns das Osterfest und hoffentlich die er-
sehnten, etwas wärmeren Frühlingstage. Überall fängt es 
schon an zu blühen und zu sprießen und mit der Blüte zieht 
auch wieder mehr Wärme in die Seele ein. Die Menschen 
sind besser gelaunt und voller Lebensfreude. Im Zoo und 
auf dem Bauernhof kann man die ersten Lämmer und Käl-
ber springen sehen und auch für uns Menschen ist draußen 
wieder mehr los. So nach und nach finden im Außenbereich 
wieder mehr Veranstaltungen statt, die wir dann auch wie-
der sehr gerne für Sie besuchen, um darüber zu berichten. 

Wir wünschen Ihnen ein schönes Osterfest und viel Spaß beim Lesen unserer Oster-
Ausgabe. 

Ihr Marcel Philipp Schmitt
In unserer April-Ausgabe lesen Sie:

	– Der Europa-Park wird in diesem Jahr 50 Jahre alt und alle Gäste feiern die komplette 
Jubiläumssaison mit. Die 17 europäischen Themenbereiche laden zu einer atem-
beraubenden Reise über den Kontinent ein. Machen Sie mit bei unserem Gewinn-
spiel und gewinnen Sie Eintrittskarten.

	– Wir berichten über verschiedene Faschingsveranstaltungen in und um Homburg, 
wir Prunksitzungen und den Rathaussturm. Mit Bollerwagen, lauter Musik, bun-
ten Kostümen und bester Fastnachtsstimmung stürmten am Fetten Donnerstag zahl-
reiche Kinder der benachbarten Kindertagesstätte St. Michael das Homburger Rat-
haus. 

	– Der historische Marktplatz wurde am Rosenmontag zur riesigen Partymeile, auf der 
sich rund 3.000 Närrinnen und Narren versammelten, um gemeinsam die fünfte 
Jahreszeit zu feiern.

	– Die Kinderseite hält wieder ein nettes Oster-Rezept, wir backen Alpakas und Häs-
chen aus Laugenstangen, bereit. Natürlich gibt es auch wieder Rätselspaß mit dem 
Silbenrätsel und unserem Kreuzgitterrätsel mit Gewinnchancen.

	– Seit 15 Jahren fördert das Projekt „Skate@School“ erfolgreich die sportliche Aktivität 
von Schüler:innen an Grundschulen im gesamten Saarpfalz-Kreis. Was ursprünglich 
als Kooperation zwischen der Kreissparkasse Saarpfalz und Caros Inline Academy 
(CIA) im Raum Homburg startete, hat sich inzwischen auf alle Grundschulen des 
Saarpfalz-Kreises ausgeweitet – unterstützt von weiteren starken lokalen Partnern.

	– Das Kult-Café am Jägersburger Schlossweiher erlebt eine Renaissance. Die Familie 
Giuseppe Nardi hat das Café übernommen und Restaurantleiter Marco Dante leitet 
gemeinsam mit Donatella Nardi den Betrieb, in dem es neben feinsten Kuchen und 
Torten auch Tagesgerichte geben wird.

	– Mit neuer Vorstandschaft startet das Homburger Tierheim ab 2025 mit der Hunde-
schule „Chaoten auf 4 Pfoten“ eine Kooperation. Die Hundeschule trainiert unter 
der Leitung von Thomas Quien mit einigen Trainern ganzjährig 300-400 Hunde.

	– Am Wochenende vom 5. und 6. April verwandelt sich die Homburger Innenstadt 
erneut in ein Paradies für Keramikliebhaber. Pünktlich zum Frühling präsentieren 
Kunsthandwerker aus ganz Deutschland und Europa ihre einzigartigen Werke. 

	– Im Rahmen einer Pressekonferenz im KSK-Gebäude in der Uhlandstraße wur-
den vier Charity-Aktionen gemeinsam mit Thomas Höchst präsentiert, die be-
nachteiligten Kindern und Jugendlichen zugutekommen. 

Viel Spaß beim Lesen, wünscht Ihnen Ihr Team vom Stadtmagazin „es Heftche“®!
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Wiedereröffnung in Homburg-Jägersburg
Café am Schlossweiher unter neuer Leitung

Das Kult-Café am Jägersburger 
Schlossweiher verschwand ja zum 
Leidwesen der treuen Stammkund-
schaft im November 2024 von der 
Bildfläche. Davor wurde es seit dem 
6. Januar 2017 von Richard Zink und 
Hans-Peter Rummler (Café Maas, 
Homburg) geführt , nachdem diese 
sich damals zum Umzug nach Jägers-
burg entschieden hatten.

Nun erlebt das Café erneut eine Renais-
sance, da die Familie Giuseppe Nardi 
das Café übernommen hat. Marco Dante 
der gastronomische Leiter von Homburgs 
Oh!lio, Vin!oh und den Gelat!oh Eiscafés 
in Waldmohr, Neunkirchen und Homburg, 
leitet ab jetzt gemeinsam mit Donatella 
Nardi den Betrieb. Im Gespräch machte er 
einige Angaben zum hiesigen Team, den 

Umstrukturierungen und weiteren Kleinig-
keiten, die gemeinsam mit Donatella und 
ihrem Sohn Francesco Nardi erfolgten. 
Das immer schon freundliche und absolut 
stilvolle Ambiente im Wiener Café-Haus-
Stil wirkt im Café am Schlossweiher in-

zwischen noch mondäner als zuvor. Zwar 
wurden viele der tollen Möbelstücke, 
Tische und Stühle übernommen, jedoch 
haben die einst knallroten Tapeten nun 
einen angenehmen, weitaus dezenteren, 

Crêmefarbton erhalten und das Interieur ist 
dadurch von einem neuen extravaganten 
Glanz geprägt. Der stilvolle Kronleuchter 
an der Decke des Hauptraumes ist auch 
geblieben und nach dem buchstäblichen 
Tapetenwechsel war schon am ersten Tag 
der Ansturm der Gäste hier so enorm hoch, 
dass Marco Dante und das Team im Café 
am Schlossweiher wohl auch in Zukunft 

hier alle Hände voll zu tun haben werden. 
Wir wünschen es ihnen auf jeden Fall. Ap-
ropos Team: Markus Wenz ist der Küchen-
chef vor Ort und somit für die Speisekarte 
und das Tagesgericht zuständig. Täglich 
geht es um 11:30 Uhr los. Das wechselnde 
Gericht wird in der Küche jeden Tag frisch 
zubereitet und ist bis 17:00 Uhr verfüg-
bar. Zur Information: Die Öffnungszeiten 
sind Mittwoch bis Sonntag von 11:30 - 
18:00 Uhr. Die Speisekarte hält neben Er-

frischungsgetränken, warmen Getränken, 
Weinen, Aperitifs und Spirituosen natür-
lich auch Bier (von der Karlsbergbrauerei 
Homburg) bereit. Bei den Speisen gibt 
es kleine warme Gerichte zur Auswahl, 
Kindergerichte, Suppen, kalte Vorspeisen, 
verschiedene Salate (wahlweise mit oder 
ohne Fleischstreifen), Hauptgerichte, wie 
Schnitzel, Rumpsteak und diverse Pasta-

v.l.n.r.: Küchenchef Markus Wenz, Konditormeisterin Michaela Thomas, Gastronomischer 
Leiter Marco Dante 

© Chris Ehrlich

Die Eis- und Kuchentheke im Café am 
Schlossweiher 
© Chris Ehrlich

Hm,... Welcher Kuchen darf´s sein? 
© Chris Ehrlich
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gerichte. Nachtisch gefällig? Kein Prob-
lem. Neben den vielen Sorten Kuchen und 
Torten bietet das Café am Schlossweiher 
seinen Gästen das beliebte Eis aus dem 
Eiscafé Gelat!Oh in der Homburger Eisen-

bahnstraße an! Produziert in Homburg 
und mit dem Kühlwagen hier hergefahren. 
Aber kommen wir nun mal zu dem, was 
das Café schon immer ausmachte. Die 
Konditormeisterin Michaela Thomas ist zu-

ständig für die Kuchen und das Tortensorti-
ment im Café am Schlossweiher. Frau Tho-
mas hat im „Café Schubert“ in Saarbrücken 
gelernt. Nach ihrer Ausbildung ist sie dort 
übernommen worden und später arbeitete 
sie im „Café Steigleiter“. Im Interview sagt 

sie: „Ich habe einige Rezepte von Herrn 
Zink übernommen, werde jedoch natür-
lich auch meinen Charakter miteinbringen. 
Mindestens 20 verschiedene Kuchen und 
um die 10 Torten wird es je nach Saison 
und Jahreszeit im Café am Schlossweiher 
bei uns geben. Konditorgesellin Celina 
unterstützt mich dabei.“ Marco Dante er-
gänzt: „Herr Zink ist in der Übergangs-
phase mit dem neuen Team noch etwas im 
Hintergrund tätig, unterstützt uns und hat 
viele seiner tollen Rezepte an uns weiter-
gegeben.“ Abgesehen davon sind natür-
lich viele nette fleißige Bedienkräfte vor 
Ort, um die Speisen zu den Gästen an die 
Tische zu bringen. Stand zum Redaktions-

schluss: Derzeit wird noch die Außen-
terrasse mit Verbundsteinen gepflastert, 
damit die kommende Frühlingssaison in 
der Region mit dem neu eröffneten „Café 
am Schlossweiher“ durchstarten kann. Die 
Arbeiten laufen auf Hochtouren. Mit einer 
Zapfanlage draußen wird es dann im Hof 
der Cafés Karlsberg-Urpils und Weizenbier 
vom Fass geben. Und nicht zu vergessen: 
Schon am Eröffnungstag strömten so viele 
neugierige Naschkatzen hierher, als habe 
das Laden niemals zu gehabt.

Sein Ruf mit den exquisiten Kuchen 
und Torten eilte dem Café schon 
immer voraus und vermutlich wird es 
auch wieder DER Renner im schönen 
Homburger Ortsteil Jägersburg. Viel 
Erfolg wünscht die gesamte Redak-
tion! Text: Chris Ehrlich

Der Kronleuchter im Hauptraum ist ein 
absoluter Hingucker 

© Chris Ehrlich

Die Kuchen- und Tortentheke im Café am 
Schlossweiher 
© Chris Ehrlich

Einfach traumhafte Torten! 
© Chris Ehrlich

Eine große Auswahl Kuchen und Torten 
erwartet Sie 

© Chris Ehrlich

Der Augenoptiker Roman Wagner+Gutmann GmbH 
Dürerstraße 138 · 66424 Homburg-Erbach · Tel. (0 68 41) 70 30 21 0 
E-Mail: homburg@optik-wagner.de · Internet: www.roman-wagner.de

Ihr Augenoptiker in HomburgIhr Augenoptiker in Homburg

Harald Gutmann 
Augenoptiker 
Geschäftsführer

SD2102

102-0039-Roman Wagner_offen.qxp  14.09.21  09:24  Seite 1

Wolfersheimer Str. 38 · 66440 Blieskastel-Blickweiler 
Tel. 06842 / 921 98 30 · info@biancaruffing.de 
www.biancaruffing.de 

(nach dem 
Heilpraktikergesetz)

Wenn die Seele Hilfe braucht...

MPS2108

Praxis für 
Psychotherapie

• Hypnose - und 
Kinderhypnosetherapie 

• Gesprächstherapie 
• Meditation und 

Tiefenentspannung

• Hypnose - und 
Kinderhypnosetherapie 

• Gesprächstherapie 
• Meditation und 

Tiefenentspannung

• Hypnose - und 
Kinderhypnosetherapie 

• Gesprächstherapie 
• Meditation und 

Tiefenentspannung 
• Yogakurse und Workshops

122-0086-Bianca Ruffing_offen.qxp  19.09.22  11:43  
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Rosenmontag in Homburg
Närrischer Ausnahmezustand in der Altstadt

Homburg erlebte einen Rosen-
montag voller Lebensfreude und 
ausgelassener Stimmung. Der his-
torische Marktplatz wurde zur rie-
sigen Partymeile, auf der sich rund 
3.000 Närrinnen und Narren ver-
sammelten, um gemeinsam die fünf-
te Jahreszeit zu feiern.

Bei bestem Wetter sorgte ein ab-
wechslungsreiches Programm für gute 
Unterhaltung. Organisiert von der Hom-
burger Narrenzunft (HNZ) und unter-
stützt von Dr. Theiss Naturwaren sowie 
der Homburger Kulturgesellschaft, bot 
das Event alles, was das Faschingsherz 
begehrt. Auch das Team von Oh!lio und 
Vinoh! half tatkräftig bei der Planung und 
Umsetzung mit. Die HNZ übernahm zu-

dem die Bewirtung auf dem Marktplatz 
und versorgte die Feiernden mit Speisen 
und Getränken. Pünktlich um 11:11 Uhr 
begann das Spektakel mit musikalischen 
Darbietungen und humorvollen Einlagen. 
Entertainer „Fidelius“ alias Christoph Lesch 
brachte das Publikum mit seinen humor-
vollen Beiträgen zum Lachen, bevor die 
Band „Die Konsorten“ mit mitreißender 
Musik die Menge zum Tanzen animierte. 
Bunte Kostüme, ausgelassene Stimmung 
und mitreißende Rhythmen sorgten für 
eine fröhliche Atmosphäre, die die gesam-
te Altstadt erfasste. Der Höhepunkt des 
Tages war der Auftritt von Party-Star Mickie 

Krause, der am Nachmittag die Bühne er-
oberte. Mit seinen bekannten Hits brachte 
er den Marktplatz zum Beben und riss das 
Publikum mit. Tausende Stimmen sangen 
mit, und die gesamte Altstadt verwandelte 
sich in eine riesige Tanzfläche. Teilweise 
war ein Durchkommen durch die dichten 
Menschenmengen kaum noch möglich – 
Homburg bebte im Faschingstaumel! Doch 
nach dem offiziellen Ende der Marktplatz-
party um 18:00 Uhr war noch lange nicht 
Schluss. Die Feier verlagerte sich nahtlos in 
die umliegenden Lokale, insbesondere ins 
Vin!Oh und Oh!lio, wo die Party bis tief in 
die Nacht weiterging. Auch das Marktgäss-
je und die Cartoon Bar Lounge boten ganz-
tägig von 11:11 bis 22:00 Uhr beste Beats 
von zwei DJs, die die Stimmung bis zur 
letzten Minute aufrechterhielten. Neben 
der musikalischen Unterhaltung sorgten 
zahlreiche Stände der umliegenden Res-

taurants mit kulinarischen Köstlichkeiten 
für das leibliche Wohl der Besucher. Dank 
eines durchdachten Sicherheitskonzepts 
verlief die gesamte Veranstaltung reibungs-
los und ohne besondere Vorkommnisse. 
Die Närrinnen und Narren konnten un-
beschwert feiern und den Fasching in vol-
len Zügen genießen.

Der Rosenmontag in Homburg war 
zweifellos ein voller Erfolg und wird 
den Feiernden noch lange in Er-
innerung bleiben. Nach diesem gran-
diosen Fest steigt bereits jetzt die 
Vorfreude auf das nächste närrische 
Spektakel in der Stadt. © Chris Ehr-
lich

Mickie Krause - Der TOP-Act des Tages 
© Chris Ehrlich

Schätzungen zufolge waren an Rosenmontag 
3.000 Menschen auf dem historischen 

Homburger Marktplatz und Umgebung 
anwesend 

© Chris Ehrlich

Auch Ski-Kostüme durften nicht fehlen 
© Chris Ehrlich

Unsere Prüfstellen in Ihrer Nähe

  info@schindin.de

   Wir führen die Hauptuntersuchung  
 

& Änderungsabnahmen an Ihrem Fahrzeug durch. Ohne Termin.

Bexbach
Saarpfalz-Park 105a

66450 Bexbach
  06826 / 53231

Merchweiler
Quierschiederstr. 20
66589 Merchweiler
  06825 / 8016756

Ramstein
Spesbacher Str. 61d

66877 Ramstein-Miesenbach
  06371 / 6177637

Ingenieurbüro Schindin GmbH

*     
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Kleine Närrinnen und Narren stürmten das 
Rathaus
Oberbürgermeister und Bürgermeister empfingen Kita-Kinder 
zum Rathaussturm

Mit Bollerwagen, lauter Musik, 
bunten Kostümen und bester Fast-
nachtsstimmung stürmten am Fetten 
Donnerstag zahlreiche Kinder der 
benachbarten Kindertagesstätte St. 
Michael das Homburger Rathaus. 
Pünktlich um 10.30 Uhr zogen sie, 
begleitet von ihren Erzieherinnen 
und mit einem fröhlichen „Alleh 
hopp“, in das Verwaltungsgebäude 
ein.

Oberbürgermeister Michael Forster sowie 
Bürgermeister Manfred Rippel empfingen 
die kleinen Fastnachter, die verkleidet als 
Feen, Bären, Marienkäfer, Prinzessinnen 
und Tiger, das Rathaus stürmten, herzlich. 
Schnell mussten sie sich jedoch geschlagen 

geben, als die Kinder das Rathaus mit ihren 
Liedern und Tanzeinlagen in Beschlag 
nahmen. Sie sorgten für eine ausgelassene 
Stimmung und mit jeder Menge Lachen 
und Jubel wurde die Stadtverwaltung 
kurzerhand in eine Faschingshochburg 
verwandelt. Besonders viel Spaß hatten die 
Kinder, als sie von den Verwaltungschefs 
feierlich einen Fastnachtsorden überreicht 
bekamen. Doch selbst diese Auszeichnung 
konnte Oberbürgermeister Forster und 
Bürgermeister Rippel nicht vor der end-
gültigen Machtübernahme bewahren. Als 

Schaima und Thea ihnen unter großem 
Jubel die Krawatten abschnitten, war klar: 
Das Rathaus gehört nun den kleinen När-
rinnen und Narren! Auch die anwesenden 
Besucherinnen und Besucher ließen sich 
von der ausgelassenen Stimmung an-
stecken und feierten fröhlich mit.

Um die kleinen Eroberer gnädig zu 
stimmen, verteilten die Verwaltungs-
chefs sowie Mitarbeiterinnen der 
Verwaltung Süßigkeiten, Brezeln und 
rote Nasen zum Aufsetzen. Nach 
einer weiteren Tanzeinlage mach-
ten sich die Kinder mit ihren Er-
zieherinnen wieder auf den Rückweg 
in die Kita, um dort weiter zu feiern 
– im Gepäck nicht nur ihre „Beute“, 
sondern auch jede Menge strahlende 
Gesichter. © Stadt HOM

Oberbürgermeiste Michael Forster und 
Bürgermeister Manfred Rippel versuchten 

vergeblich das Rathaus zu verteidigen 
© Julie Jager

Die kleine Schaima schneidet mit Hilfe von 
Verwaltungsmitarbeiterin Heike Buhles dem 

Oberbürgermeister die Krawatte ab 
© Julie Jager

IR
MEIN ENERGIE
FA SORGER.

Stadtwerke Homburg GmbH 
Lessingstraße 3, 66424 Homburg 
Tel.: 06841 - 694 219
energiedienstleistungen@stadtwerke-homburg.de
www.stadtwerke-homburg.de

Beantragen 
Sie Ihren 
THG-Bonus 
für 2025.
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Fünfzehn Jahre „Skate@School“
Rollender Erfolg im Saarpfalz-Kreis

Seit 15 Jahren fördert das Projekt 
„Skate@School“ erfolgreich die 
sportliche Aktivität von Schülerin-
nen und Schülern an Grundschulen 
im gesamten Saarpfalz-Kreis. Was 
ursprünglich als Kooperation zwi-
schen der Kreissparkasse Saarpfalz 
und Caros Inline Academy (CIA) im 
Raum Homburg startete, hat sich 
inzwischen auf alle Grundschulen 
des Saarpfalz-Kreises ausgeweitet – 
unterstützt von weiteren starken lo-
kalen Partnern.

Anlässlich des Jubiläums fand am 7. März 
2025 ein Pressetermin an der Grundschule 
Bexbach statt. Neben Carola Becker von 
Caros Inline Academy nahmen der Bürger-
meister der Stadt Bexbach, Christian Prech, 
der Vorsitzende des Stadt-Sportverbands 
Bexbach e. V., Michael Helfen, Schul-
leiterin Kirstin Brunk-Schäfer sowie Ingo 
Sonnenschein und Maximilian Gunkel 

von der Kreissparkasse Saarpfalz und Lisa 
Kihm von den Stadtwerken Bexbach teil. 
„Viele Kinder stehen hier zum ersten Mal 
auf Inlinern. Genau diese Erfolgserlebnisse 
möchten wir unterstützen, getreu unserem 
Motto: Wir bringen alle auf die ROLLE!“, 
betonte Carola Becker beim gemeinsamen 
Skatetraining auf dem Schulhof. Die kom-
plette Ausrüstung sowie Trainer werden 
von CIA gestellt.  „Sportliche Aktivitäten 
sind für Kinder enorm wichtig. Sie fördern 

die Gesundheit, die Motorik und das Ge-
meinschaftsgefühl. Skate@School leistet 
hier seit 15 Jahren wertvolle Arbeit. Mein 
Dank gilt Caros Inline Academy für dieses 
tolle Projekt und der Kreissparkasse Saar-
pfalz für die finanzielle Unterstützung. 
Besonders hervorheben möchte ich aber 
Michael Helfen vom Stadt-Sportverband, 
der dafür gesorgt hat, dass das Projekt nun 
auch bereits für Erstklässler an den Grund-
schulen in Bexbach angeboten wird. Ein 
großes Dankeschön gilt auch den loka-
len Partnern aus Bexbach, die das Projekt 
unterstützen: den Stadtwerken Bexbach 
sowie den Bexbacher Grundschulen mit 
ihren engagierten Schulleiterinnen“, freut 
sich Bürgermeister Christian Prech anläss-
lich des Jubiläums.  In den vergangenen 
drei Jahren haben die Stadtwerke Bexbach 
das Projekt erweitert und unterstützen 
gezielt die ersten Klassen im Raum Bex-

bach. Diese Zusammenarbeit ermöglicht 
es bereits den jüngsten Schülerinnen und 
Schülern, Zugang zum Inline-Skaten zu 
erhalten und frühzeitig ihre motorischen 
Fähigkeiten zu fördern. Lisa Kihm von den 
Stadtwerken Bexbach ergänzte: „Wir sind 
seit drei Jahren stolzer Partner des Projekts 
Skate@School. Gerade in Zeiten, in denen 
soziale Medien schon bei Grundschülern 
stark präsent sind, ist es enorm wichtig, 
dass die Kinder – auch neben dem Schul-
sport - sportlich aktiv sind. Inline-Skaten 
bietet den Kindern eine besondere Frei-
heit, da sie nicht an einen festen Ort ge-
bunden sind, sondern sich frei bewegen 
können, um beispielsweise zusammen mit 
Freunden auf Erkundungstour zu gehen 

oder zur Eisdiele zu fahren. Auch ich war 
früher nach der Schule oft mit Freunden In-
line skaten.“ Kirstin Brunk-Schäfer von der 
Grundschule Bexbach fügte hinzu: „Das 
Projekt vermittelt Inhalte, die im norma-
len Unterricht nicht umzusetzen sind und 
sorgt bei den Kindern für schöne Momente 
voller Glück.“

Auch für die Kreissparkasse Saarpfalz 
steht das gemeinsame Engagement 
im Vordergrund, wie Ingo Sonnen-
schein hervorhob: „Wir sind stolz 
darauf, dieses Projekt im Saarpfalz-
Kreis bereits seit 15 Jahren finanziell 
zu unterstützen. Wir freuen uns, auch 
in Zukunft diesen Erfolg gemeinsam 
mit starken Partnern fortzuführen.“ 
© KSK Saarpfalz

WIR GRATULIEREN!

Die Lösung lautete:

„EIN MINECRAFT FILM“

In unserer letzten Ausgabe vom  
Stadtmagazin „es Heftche“® März 2025  
hatten wir ein Gewinnspiel für Sie. Dabei 
gab es 3x2 Freikarten für einen Kinofilm 
Ihrer Wahl im Eden Cinehouse zu gewin-
nen. Folgende Gewinner dürfen sich nun 
über 2 dieser Tickets freuen. Die Ziehung 
fand im Zufallsprinzip und unter Aus-
schluss des Rechtsweges statt. Die Ge-
winner wurden zusätzlich per Mail be-
nachrichtigt. 

Jonas Böhle, Homburg
Christine Schulz , Neunkirchen

Klaudia Kunz, Homburg

Herzlichen Glückwunsch!

Beim Vor-Ort-Termin in Bexbach, Letzte Reihe v.l.n.r.: Carola Becker, Christian Prech, Lisa Kihm, 
Kirstin Brunk-Schäfer, Ingo Sonnenschein, Michael Helfen 

© Maximilian Gunkel, Kreissparkasse Saarpfalz



Anzeigen

9
Ausgabe 152 / April 2025

APOTHEKEN-DIENSTPLAN
für den Monat April 2025

Für die Richtigkeit kein Gewähr

Homburg, Kirkel, Altstadt, Limbach, Bexb., Oberbexb., Beeden, Bruchhof-Sanddorf, Einöd, 
Erbach, Jägersb., Kirrberg, Reiskirchen, Schwarzenb., Schwarzena., Wörschw., Frankenholz
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14.04.
 
15.04.
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21.04.
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23.04.
 
 
24.04.
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26.04.
 
27.04.
 
28.04.
 
29.04.
 
30.04.
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Apotheke im Globus Einöd
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Markt-Apotheke
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Rathaus-Apotheke
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Heinrich-Spoerl-Straße 2a
 
Marktplatz 12
Goethestraße 4a
 
Talstraße 49
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Bahnhofstraße  11
Dürerstr. 81
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Der Rechtsexperte informiert
Fachanwaltskanzlei Fries und Herrmann berät Sie gerne

Liebe Leserinnen 
und Leser, auch 
in dieser Aus-
gabe wird Sie 
Klaus Herrmann 
von der Fach-
anwaltskanzlei 
Fries und Herr-
mann im Stadt-

magazin „es Heftche“® rund um Ihre 
Rechte informieren. Alle bisher ver-
öffentlichten Teile finden Sie auch 
immer im Internet auf unserer Web-
site www.es-heftche.de.

Es gibt keine „Erbeinsetzungen auf das 
Haus“ oder „Erben eines Sparbuchs“
Die Rechtsbegriffe „Erbe“ und „Vermächt-
nis“ werden in Laientestamenten an-
dauernd verwechselt – mit oft katastropha-
len Folgen für das Vermögen! Jeder Mensch 
sollte bemüht sein, teure Prozesse zu ver-
meiden! Auch moderne Anwaltskanzleien 
propagieren die Streitvermeidung und die 
Streitschlichtung – Prävention und Media-
tion sind die heute prägenden Begriffe für 
eine innovative und effektive anwaltliche 
Tätigkeit! Dies gilt insbesondere in den 
Spezialgebieten „Erbrecht und Vermögens-
nachfolge“ und „Vorsorgerecht“ (Vorsorge-
vollmachten und Patientenverfügungen 
präzise abgestimmt auf die Bedürfnisse der 
jeweiligen Einzelperson). Naturgemäß ist 
es auch ein Tätigkeitsschwerpunkt einer 
Fachanwaltskanzlei für Erbrecht Prozess-
verfahren durchzuführen, da es auch in 
Zukunft im Hinblick auf Erbauseinander-
setzungen und Pflichtteilsansprüche zu 
Meinungsverschiedenheiten kommen 
wird, die dann zielgerichtet auch durch 
Klagen vor den Landgerichten entschieden 
werden müssen. Gerade aber in diesen 
Prozessen erkennen die Fachanwältinnen 
und Fachanwälte für Erbrecht, wie un-
kompliziert diese Verfahren gegebenen-
falls hätten vermieden werden können 
– namentlich bei Prozessen, bei denen es 
um die Auslegung von Testamenten mit 
– oftmals total – „verunglückten Formu-
lierungen“ geht. Oftmals heißt es z. B. in 
einem Testament: „Mein Haus bekommt 
die Gertrud und mein gesamtes Sparver-
mögen der Herbert.“ Jetzt stellt sich die 
Frage – z. B. bei der Beantragung eines 

Erbscheins – wer ist eigentlich Erbe (un-
mittelbarer Vermögensnachfolger der ver-
storbenen Person) geworden? Was ist mit 
den anderen Gegenständen, die nicht 
im Testament stehen (z. B. PKW, Wohn-
wagen, Klavier, umfangreiche Sammlung 
von Werkzeugen und Geräten, etc.)? Was 
ist, wenn das Hausanwesen bei Eintritt des 
Sterbefalls nicht mehr im Nachlass oder 
mit einer Grundschuld belastet ist? Was 
ist, wenn das Hausanwesen zwar noch 
vorhanden ist, die Sparanlagen für den 
Herbert aber aufgebraucht sind (z. B. Fi-
nanzierung eines Pflegeheimes oder einer 
ausländischen Pflegekraft)? Kurzum: Sie 
sehen bereits aus diesen vielen Fragen, dass 
ein solches Testament sowohl aus recht-
lichen, als auch aus tatsächlichen Grün-
den, nicht funktionieren kann. Was ist die 

Folge? Es gibt Streit zwischen Gertrud und 
Herbert, manchmal auch initiiert durch die 
jeweiligen Ehegatten/Lebenspartner. Fazit: 
Bei einer Erbeinsetzung kann immer nur 
eine Person allein als Alleinerbe oder bei 
mehreren Personen dieser auf eine konkre-
te Quote eingesetzt werden. In unserem 
Beispiel hätte z. B. die Mutter alle Kinder 
zu je ½ einsetzen können und dann durch 
eine Teilungsanordnung oder ein Voraus-
vermächtnis bestimmte Gegenstände zu-
weisen müssen. Sie sehen also: Der juris-
tische Laie verwechselt die Begriffe „Erbe“ 
(Rechtsnachfolger des Erblassers: „er tritt 
in die Fußstapfen des Erbes“) und „Ver-
mächtnisnehmer“ („er bekommt einen 
bestimmten Gegenstand oder Geldbetrag 
– eben „vermächtnisweise“ – zugewandt, 
wird aber kein unmittelbarer Erbe“). Hier 
hatte es die Mutter gut gemeint und wollte 
– wahrscheinlich – ihr Vermögen – Haus 
und mühsam Erspartes – gerecht verteilen. 
Es kam aber dann später zu einem hefti-
gen Streit. Glücklicherweise, konnten wir 
als Fachanwälte für Erbrecht bei der Ver-

tretung einer der Geschwister mit dem an-
deren Geschwister eine gütliche Regelung 
treffen. Dies funktioniert aber nicht immer 
– oft enden solche Streitigkeiten vor dem 
Landgericht – und auch dort tun sich die 
Richter schwer, verunglückte Testamente 
rechtssicher auszulegen! Sie kennen si-
cher das geflügelte Wort „Wo zwei Juris-
ten sind, kann es drei Meinungen geben!“ 
Trotzdem ist es eigentlich ganz einfach: 
Bei der Abfassung von Testamenten – 
seien es Einzeltestamente, Ehegatten-
testamente oder auch Testamente für be-
sondere Lebenslagen (behinderte Person, 
verschuldete Person) – sollte unbedingt 
die Fachanwältin/der Fachanwalt für Erb-
recht konsultiert werden! Die Kosten für 
ein rechtsicheres und individuelles Testa-
ment stellen oft nur einen geringen Bruch-
teil der Anwaltskosten, Gerichtskosten und 
Sachverständigenkosten dar, die bei einem 
Rechtstreit aufzubringen sind – dies kann 
leicht in die Tausende gehen!

Weitere interessante Informationen 
über die Kanzlei Rechtsanwältin Mo-
nika Fries & Rechtsanwalt Klaus Herr-
mann, Ihre Fachanwaltskanzlei für 
Erbrecht, Vermögensnachfolge sowie 
Vorsorgevollmacht und Patienten-
verfügung: Schlossbergstraße 2, 
66440 Blieskastel, Telefon 06842-2523 
oder 06842-53022, E-Mail: kanzlei@
fries-herrmann.de. Infos auch online 
unter: fries-herrmann.de. RA Klaus 
Herrmann

Unser Tipp Anzeigen

Alle bekannten tierärztlichen 
Tätigkeiten, Naturheilverfahren, 

Röntgen und Ultraschall.

Tierarztpraxis 

www.tierarzt-kirkel.de
Am Tannenwald 4 · 66459 Kirkel

Mo., Di.: 9.00–12.00 Uhr und 15.00–18.00 Uhr · Mi.: 9.00–13.00 Uhr  
Do.: 9.00–13.00 Uhr und 17.00–20.00 Uhr · Fr.: 8.30–14.00 Uhr

– Nicole Walter –

Am Tannenwald

MPS 2309

Telefon (0 68 49)99 16 06

Terminvereinbarung

306-0648-Kleintierpraxis_offen.qxp  19.09.23  14:24  S
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„Chará“ im Homburger Saalbau
Grandiose Prunksitzung der Homburger Narrenzunft

Unter dem Motto „Die HNZ im Land 
der Götter und Mythen“ startete die 
HNZ (Homburger Narrenzunft) ihre 
Prunksitzung im ausgebuchten Saal-
bau. Bei bester Stimmung boten die 
Akteure ein Programm, das wahrhaft 
keine Wünsche offenließ.

Der Zunftmeister der HNZ Rüdiger 
Schneidewind kann mit Stolz auf die groß-
artige Leistung seines Vereins blicken, 
denn was die zahlreichen Akteure da auf 
die Bühne zauberten, konnte sich sehen 
lassen. Angefangen durch die Verkündung 
des Sessionsmottos durch die Eulchen zog 
sich der rote Faden desselbigen durch die 
komplette Sitzung. Nach der Begrüßung 
ging es Schlag auf Schlag, zunächst tanz-
ten die Glühwürmchen Garde, Junioren- 
und Elferratsgarde gemeinsam ein Med-
ley, welches auch sogleich mit der ersten 
Rakete des Abends gelobt wurde. Der 
Stimmungsmacher und Entertainer Markus 
Meisenzahl brachte das närrische Publi-
kum immer wieder mit gesanglichen Ein-
lagen und Schunklern in beste Stimmung. 
Eine Charmeoffensive starteten dann die 
Schlümpfe, tänzerisch dargestellt von den 
Kleinsten im Verein, den Tanzmäusen. Die 
Süßen bewegten mit ihrem wundervollen 
Tanz die Herzen aller. Für den Durchblick 
im politischen Geschehen in Stadt und 
Land sorgte Ansgar Hoffmann als Till, der 
souverän wie immer den Spiegel vorhielt. 
Er gedachte auch sehr rührend der ver-
storbenen Gaby Schmitt, die viele Jahre 
als 2. Zunftmeisterin nicht wegzudenken 
war aus dem Verein, mit einem Lied. Nach 

einer Schunkelrunde zeigten die Junioren-
mariechen Leni und Maya ihr ganzes Kön-
nen, bevor Fidelius alias Christoph Lesch 
mit seinem Spaßprogramm die Gäste zum 
Lachen brachte. Tänzerisch boten dann 
die Jugendmariechen Leonie, Alisa, Mia 
Sofie und Karina ein wahres Feuerwerk auf 
der Bühne. De Läädisch (Joachim Moser) 
bot einen Einblick in sein tägliches Da-

sein und die Elferratsgarde präsentierte 
einen gekonnten Marsch, bevor dann der 
Jugend-Schautanz „Gespenster gibt es…
oder nicht?“ mit großartigen Darbietungen 
bezauberte. Bevor Ursel und Anna sich 
dann rege über gute und schlechte Nach-
barn austauschten gab es noch großartige 

Auftritte der Revo Boys und den Junioren-
schautanz. Nach einer Showeinlage von 
Butler Martin, der immer wieder gerne am 
Abend auftauchte, wurde es laut und fetzig 
im Saalbau, denn die Guggemusik Pfälzer 
Rhythmusfetzer aus Steinwenden heizte 
mächtig ein. Seit vielen Jahren schon steht 
Gime Zejnullahi auf der Bühne der HNZ 
und auch in dieser Session zeigte sie ein-
mal mehr welch eine großartige Tänzerin 
sie ist, ihr Tanz zur Prunksitzung war gran-
dios. Die Cremöscher fanden sich gut im 
alten Ägypten zurecht, wie sie eindrucks-
voll auf der Bühne beweisen konnten und 
ein echtes Highlight war die Männergarde 
mit ihrem Tanz unter dem Motto „Ob 
Schottenstil, ob Gardezier, wir tanze jetzt 
und feiern hier“. „In göttlicher Mission: 
Am Puls der Zeit“ war die 11er Ratsgarde 
mit ihrem Schautanz, den sie gekonnt auf 
die Bühne brachte. Zunftmeister Rüdiger 
Schneidewind betonte wie stolz er auf die 
Leistung aller Akteure auf und hinter der 
Bühne sei, bevor das große Finale starten 
konnte.

Eine sehr gelungene Veranstaltung, 
die allen sehr viel Freude brachte. 
Über die Homburger Narrenzunft 
können Sie sich unter http://www.
homburgernarrenzunft.de/ informie-
ren. se

Die Pfälzer Rhythmusfetzer brachten mächtig 
viel Stimmung in den Saalbau 

© Chris Ehrlich

Ursel (re) und Anna (li) tauschten sich rege 
über gute und schlechte Nachrichten aus 

© Chris Ehrlich

Die Juniorengarde bei ihrem 
wunderschönen Schautanz 

© Chris Ehrlich

MPS2203

FRIES & HERRMANN
Anwaltskanzlei§

Fachanwälte für Erbrecht, Familienrecht und Verkehrsrecht 
VorsorgeAnwälte (Vorsorgevollmacht u. Patientenverfügung) 

Testamentsvollstreckung, Vermögensnachfolgeplanung
Kanzlei Blieskastel 
Schlossbergstraße 2 
66440 Blieskastel 
Tel.: (0 68 42) 25 23 
Fax: (0 68 42) 5 25 59 
kanzlei@fries-herrmann.de

Kanzlei am Rotenbühl 
66123 Saarbrücken-Rotenbühl 

(Post nur über Kanzlei Blieskastel 
Tel.: (06 81) 91 00 30 61 

Fax: (0 68 42) 5 25 59 
kanzlei@fries-herrmann.de

Geschäftsstelle Deutsche Schiedsgerichtbarkeit für Erbstreitigkeiten
Mitglied bei VorsorgeAnwalt e.V. (www.vorsorgevollmacht-anwalt.de)

§ §§
115-0219-Anwaltskanzlei Fries_offen.qxp  16.02.22  09:51  Seite 1
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Feiern unter Sternen
50 Jahre Erleben und Staunen im Europa-Park

Der Europa-Park wird in diesem Jahr 
50 Jahre alt und alle Gäste feiern die 
komplette Jubiläumssaison mit. Die 
17 europäischen Themenbereiche 
laden zu einer atemberaubenden 
Reise über den Kontinent ein. Mit 
über 100 Attraktionen und Shows, 
landestypischer Architektur und au-
thentischer Küche ist Deutschlands 
größter Freizeitpark das ideale Aus-
flugsziel für die ganze Familie. In di-
rekter Nachbarschaft befindet sich 
mit Rulantica außerdem eine ein-
zigartige Wasserwelt, die zu jeder 
Jahreszeit fantastischen Wasserspaß 
im Innen- und Außenbereich bie-
tet. Die sechs parkeigenen 4-Sterne 
(Superior) Hotels und die Silver Lake 
City mit Tipi Town, Camping und Ca-
ravaning runden den Kurzurlaub im 
Europa-Park Erlebnis-Resort ideal ab.

2025 feiert Deutschlands größter Freizeit-
park nicht nur sein 50-jähriges Bestehen, 
sondern auch ein halbes Jahrhundert ge-
meinsame Erinnerungen und Emotionen. 
Mit besonderen Aktionen und Events 
sowie einer neuen Familienattraktion und 
einem weltweit erscheinenden Kinofilm 
zelebriert die Inhaberfamilie Mack die 

erfolgreiche Unternehmensgeschichte das 
ganze Jahr über. Der neue interaktive 3D-
Darkride „GRAND PRIX EDventure“ bietet 
rasanten Spielspaß auf einem neuen Level: 
Gäste begleiten Ed und Edda, die Stars des 
Europa-Park, auf ihrer abenteuerlichen 
Reise quer durch Europa und werden im 
innovativen Gameplay Theater Mitglieder 

ihrer Racing Crew. Modernste Multimedia-
Integration und liebevolle thematische 
Gestaltung sorgen dafür, dass sich die 
komplette Familie mitten in der Welt des 
Animations-Abenteuers „GRAND PRIX OF 

EUROPE“ wiederfindet. Pünktlich zum Ju-
biläum erobern die beliebten Maskottchen 
Ed und Edda darin ab 24. Juli die Kino-
leinwand.  Unter dem Motto „Europa.Ge-
meinsam.Erleben.“ wird in Deutschlands 

größtem Freizeitpark der europäische Ge-
danke in den Fokus gerückt. Die Gäste 
dürfen sich auf eine unvergessliche Reise 
durch Europa freuen, bei der sie über den 
Sommer verteilt zahlreiche Themenfeste 
mit Kultur und Kulinarik verschiedener 

europäischer Länder erwarten. Neben 
einer neuen Parade mit beeindruckenden 
Wagen und Tänzern in farbenfrohen Kostü-
men bietet das Jubiläumsjahr spektakuläre 
neue Darbietungen mit den Künstlern des 
Europa-Park.  Am 12. Juli, dem Geburtstag 
von Deutschlands größtem Freizeitpark, 
und am 23. August, an dem der 10. Ge-
burtstag des Europa-Park JUNIOR CLUB 
gefeiert wird, dürfen sich die Besucher auf 
Show- und Fahrspaß bis Mitternacht freu-
en.  In den europäischen Themenbereichen 
sind jede Menge Action und Adrenalin 
angesagt. Im Themenbereich Kroatien er-
leben die Gäste mit dem Multi Launch Co-

aster „Voltron Nevera powered by Rimac“ 
ein weltweit ausgezeichnetes Achterbahn-
Highlight. Für spritzigen Fahrspaß und 
eine kleine Abkühlung sorgen an heißen 
Tagen Wasserachterbahnen wie „Posei-
don“ und „Atlantica SuperSplash“. Über 
100 weitere Attraktionen warten auf Jung 
und Alt. Der ultimative Wasserspaß für die 
ganze Familie Wer sich selbst in die Fluten 
stürzen möchte, findet in der ganzjährig 
geöffneten Wasserwelt Rulantica neben 
zahlreichen Rutschen unter anderem auch 
ein großes Wellenbecken und den Wild 
River „Vildstrøm“. In „Tønnevirvel“, einer 

Anzeigen

Mitmachen

Ein reißender Wildbach, der seine 
Bahnen durch die einzigartige Landschaft 
Skandinaviens zieht, lädt Sie ein zu einem 

spritzigen Vergnügen – Fjord Rafting 
© Europa-Park

Ostern im Europa-Park, ein ganz besonderes 
Erlebnis für die ganze Familie 

© Europa-Park

Mitmachen & gewinnen!

Freundlicherweise hat uns der Euro-
pa-Park in Rust 3 x 2 Eintrittskarten 
für den Europa-Park zur Verlosung zur 
Verfügung gestellt. Wenn Sie zwei der 
Eintrittskarten gewinnen möchten, be-
antworten Sie bitte zur Teilnahme fol-
gende Frage:

Wie viele europäische Themenberei-
che laden zu einer atemberaubenden 

Reise über den Kontinent ein?

Stichwort: europa park hom

Auf unserer Website unter www.es-
heftche.de/gewinnspiele (Dort finden 
Sie auch die Teilnahmebedingungen) 
können Sie das Gewinnspiel-Formu-
lar ausfüllen. Bitte beachten Sie, dass 
wir keine E-Mails oder Post zur Ge-
winnspielteilnahme annehmen. 

Einsendeschluss ist der 15.04.25
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Der Alpenexpress „Enzian“ rauscht mit 
bis zu 45 km/h vorbei an majestätischen 

Felsformationen und tosenden Wasserfällen 
durch die Zauberschlucht der Diamanten 

© Europa-Park
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Rundfahrtattraktion aus dem Hause MACK 
Rides, liefern sich die Gäste eine Wasser-
schlacht in Gondeln. Für noch mehr Ac-
tion sorgt „Vikingløp“, die größte Speed-
Rutsche Europas. In acht Röhren eifern 
die Gäste auf insgesamt mehr als 1.500 
Metern Länge auf Matten um die Wette. 
Neu ist ab Frühsommer „Svømmepøl“, ein 
großer beheizter Pool im Außenbereich 
mit Swim-up Bar sowie Besonderheiten 
wie Geysiren und Sprudelliegen. Be-
sonders die kleinen Gäste können sich 
am Snorri Strand nach Herzenslust aus-
toben und erfrischen, während die Eltern 
nur wenige Meter weiter an Snorri‘s Düne 
relaxen. Im Bereich „Svalgurok“ warten 
zehn unterschiedliche Rutschen, eine Ab-
kühlung unter dem riesigen Wassereimer 

oder unendlicher Spaß mit über 100 ver-
schiedenen Spielmöglichkeiten. Neue Er-
lebnisse im „Restaurant der Zukunft“ Eine 
aufregende Reise für die Sinne erleben die 
Gäste der kulinarischen Weltneuheit Ea-
trenalin. Das Fine Dining Restaurant be-
geistert mit seinem Zusammenspiel aus 
hochwertiger Spitzenküche unter der Lei-
tung von Sternekoch Alexander Mayer und 
visuellen, akustischen sowie haptischen 
Erfahrungen. Das Herzstück von Eatrena-
lin ist der „Floating Chair“, ein innovati-
ves Fahrsystem von MACK Rides, das den 
Gast durch die unterschiedlichen Genuss-
welten schweben lässt. Himmlische 
Nächte in den Europa-Park Hotels Wenn 
die Füße von den Entdeckungstouren des 
Tages müde sind, bieten die sechs Euro-
pa-Park Hotels sowie die Silver Lake City 
die ideale Erholung. Ganz gleich, ob man 
sich an einsame Fjorde im hohen Norden 

wünscht oder von mediterranen Nächten 
träumt, die parkeigenen 4-Sterne (Supe-
rior) Erlebnishotels verzaubern die Gäste 
mit ihrer liebevollen Thematisierung und 
einem ausgezeichneten kulinarischen An-
gebot. Fünf Poolbereiche und zwei Kinder-
Wasserspielplätze laden zum Erfrischen 
ein. Großzügige Wellness- und Spa-Be-
reiche runden den Aufenthalt perfekt ab. 
Die Silver Lake City wartet mit der Tipi 
Town, Camping und Caravaning auf die 
Übernachtungsgäste. Neu sind dort 36 
Western Houses für vier bis sechs Perso-
nen sowie Komfort-Stellplätze. Im Sommer 
ist die Eröffnung des Western-Buffet-Res-
taurants „Diner Station“ sowie der „Wild 
Horse Bar“ geplant. Der Europa-Park ist 
in der Sommersaison 2025 täglich von 9 

bis 18 Uhr geöffnet (längere Öffnungs-
zeiten in der Hauptsaison). Tagesdatierte 
Europa-Park Tickets sind online unter ti-
ckets.europapark.de oder zum Best-Preis 
in Kombination mit einer Übernachtung 

unter europapark.de/reservierung erhält-
lich. Rulantica ist täglich von 9:30 bis 22 
Uhr geöffnet (für Gäste der Europa-Park 
Hotels mit gültiger Eintrittskarte täglich ab 
9 Uhr geöffnet; Ausnahmen: 24./25. De-
zember geschlossen, 31. Dezember bis 
19 Uhr) Aufgrund der begrenzten Kapazi-
tät empfehlen wir, Rulantica Tickets recht-
zeitig online zu buchen. Tickets sind on-
line unter tickets.rulantica.de oder zum 
Best-Preis in Kombination mit einer Über-
nachtung unter europapark.de/reservie-
rung erhältlich.

Aktuelle Informationen über den 
Europa-Park sowie Eintrittspreise 
unter europapark.de. Telefon: +49 
(0) 7822 77-6688. Über Rulantica 
finden Sie aktuelle Informationen 
sowie Eintrittspreise unter rulantica.
de. Telefon: +49 (0) 7822 77-6655 © 
Europa-Park

SD2004

Minitec Allee 5 · 66901 Schönenberg-Kübelberg 
Telefon 0 63 73/5 000 104 · www.planz-sonnenschutz.de 

Bei uns haben Einbrecher keine Chance!

BasicSL 
Serienmäßig, RC 1N geprüft 
 
ProtectionSE 
Sonderausstattung 
RC 2, RC 2N geprüft

Climatic Energiespar-Fenster mit Sicherheitstechnik

Geprüfte und zertifizierte einbruchhemmende FensterelementeAuch in 

Kunststoff-Aluminium 

lieferbar!

Sonnenschutzsysteme GmbH & Co. KG

April, August, Dezember

102-0202-Planz_offen.qxp  14.09.21  09:39  Seite 1

 Wasserachterbahn Poseidon, griechische 
Mythologie hautnah 

© Europa-Park

Im Ba-a-a Express erleben junge Kobolde eine aufregende Achterbahnfahrt über die saftig-
grüne Insel 

© Europa-Park
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Fasenacht mit Herz und viel Liebe
Alles im Griff auf dem Kerbricher Riff

Unter dem Motto „Alles im Griff auf 
dem Kerbricher Riff“ starteten die 
Freunde der Kerbricher Fasenacht 
eine fulminante Sitzung, die wieder 
alle Narren begeisterte.

In der liebevoll gestalteten Lambsbach-
halle in Kirrberg freuten sich Präsident 
Eric Schütz und sein Vize Thomas Bo-
naventura über die zahlreichen Fans 

der Kerbricher Fasenacht und nach dem 
Tanz der Juniorengarde, der voller Tempo 
und schönen Elementen war, wurde so-
gleich der diesjährige Raketenersatz mit 
Kettenrasseln und einem Ankerplatsch 

eingeübt. Jedes Jahr wird passend zum 
Motto ein Raketenersatz eingeübt. Nach 
der Begrüßungsrede der Präsidentschaft 
in Reimform tanzen die Minis zum Thema 
„Traumberufe“ und die Kleinsten zeigten 
mit wieviel Freude sie bei der Sache sind. 
Als „es Hilde un es Ursel“ waren Margit 
Herz und Martina Didion die Eisbrecher in 

der Bütt und sie überzeugten wieder mit 
ihren Geschichten über „Alles was iwwer 
de Bauch passt“, also Mode und die Figur. 
Den „Traum von einer Unterwasserparty“ 
durfte dann die Juniorengarde mit ihrem 
Schautanz erleben, ein megaschöner Tanz 
mit wunderbaren Kostümen. Über die Lage 

der Nation, Fernsehen, die Politik und vie-
les mehr äußerte sich Eric Gouverneur in 
einer sehr spritzigen Büttenrede. Nach 
einer Schunkelrunde stachen die Besebin-
ner unter der musikalischen Leitung von 
Eric Gouverneur in See und präsentierten 
tolle Gesangsstücke, die zum Mitsingen 
und Mitmachen animierten. Thomas Diehl 
und Michael Didion, auch bekannt als Ha-
webraddler, blickten in ihrer charmanten 
Art auf das Dorfgeschehen und sorgten für 
Lacher. Mit ganz viel Schwung tanzte sich 
das Tanzpaar Marlon Arzt und Lea Löhning 
in die Herzen der Zuschauer, sie wurden 
tänzerisch unterstützt von ihrer Trainerin 
Sabrina Diehl. Nach einer kurzen Pause er-
öffnete die Aktivengarde mit einem perfekt 
dargestellten Marsch die zweite Hälfte der 
Sitzung. Neu in diesem Jahr war die Live-

Musik von „Hasestall“ alias Thomas Eckert 
und Thomas Bächle und man kann einfach 
nur sagen: „Wau, wau, wau!“ Marleen 
Kratz, ihres Zeichens Funkenmariechen 
der Freunde Kerbricher Fasenacht zeigte 
schöne akrobatische Elemente in ihrem 
wunderbaren Mariechentanz. Die Präsi-
denten des Vereins, Eric Schütz und Tho-
mas Bonaventura ließen als „Die Knewwe-
rer“ kein Auge trocken, nahmen sie doch 
das Arbeitsleben und die Freizeit gleicher-
maßen auf die Schippe. Eine wahnsinnig 
tolle Choreographie und ein schillerndes 
Erlebnis bot der Schautanz der Aktiven-
Tanzgruppe mit dem Thema „The Greatest 
Showman“, Hut ab vor dieser Leistung. 
Traditionell ist die Büttenrede der „Zwää 
Nochbare“, Andreas Sonntag und Markus 
Didion, die seit Jahren gemeinsam in der 
Bütt stehen. Auch dieses Jahr brachten sie 
wieder das Dorfgeschehen auf den Punkt 
und ließen auch das Weltgeschehen nicht 
außer Acht. Party-Stimmung pur boten die 
„Prosecco-Ladys mit ihrem Tanz „Die Bier-
tanic-Story“, eine großartige Choreo, die 
sich sehen lassen konnte. „Es Maddi“, alias 
Martina Söhnel-Dostert, ebenfalls ein Ur-
gestein der Kerbricher Fasenacht setzte in 
ihrer Büttenrede eine Pointe auf die ande-
re, sehr zum Leidwesen der Männer und 
zur Freude der Damen. „Paul mit Tina auf 
großer Fahrt“ hieß es bei der letzten Tanz-
darbietung des Abends, das Männerballett 
Paul hatte wieder keine Mühen gescheut 
und einen wirklich großartigen Tanz prä-
sentiert. Mit der Ehrung der Betreuer und 
Trainer und dem großen Finale mit den 
beliebten Liedern „Do sinn mir dehemm“ 
und dem „Kerbricher Lied“ ging eine groß-
artige Kappensitzung mit ganz viel Herz 
und noch mehr Liebe zur Fasenacht zu 
Ende.

Über den Verein finden Sie alle In-
formationen unter https://www.fkf-
kirrberg.de. se

Den „Traum von einer Unterwasserparty“ 
durfte dann die Juniorengarde mit ihrem 

Schautanz erleben 
© se

Nach einer Schunkelrunde stachen die 
Besebinner unter der musikalischen Leitung 

von Eric Gouverneur in See 
© se

Die Juniorengarde stimmte mit einem 
großartigen Tanz auf die Sitzung ein 

© se

Ein schillerndes Erlebnis bot der Schautanz 
der Aktiven-Tanzgruppe mit dem Thema „The 

Greatest Showman“ 
© se

„Die Knewwerer“ ließen kein Auge trocken 
(Thomas Bonaventura und Eric Schütz, 

v.l.n.r.) 
© se
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Ihr Reinigungs- und
Sani�ungsprofi

Alles aus einer Hand

Unser Angebot: kostenlose Besichtigung vor Ort • kostenlose Beratung • keine Anfahrtsgebühren
fachgerechte Ausführung der Arbeiten • auf Wunsch Arbeiten zu Festpreisen
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HOMBURG UND UMGEBUNG
TERMINE FÜR

HOMBURG UND UMGEBUNG
TERMINE FÜR

Schauen Sie doch einmal rein unter:  
www.homburg.de und www.es-heftche.de

Grundseite EH HOM 052.qxp  24.04.24  13:39  Seite 18

Montag, 14. April
8.30 – 16.30 Uhr, Treffpunkt: 
Kinderzentrum der Caritas Saarpfalz, 
Charlottenburger Str. 32
Osterferienprogramm
Kosten: je nach Programmpunkt 10 bzw. 
20€; Infos u. Anmeldung: S. Schatzmann, 
Tel. 06841/101124, E-Mail sandra.
schatzmann@homburg.de u. T. Trenkler, 
Tel. 06841/101124, E-Mail tanja.trenkler@
homburg.de
Kinder- und Jugendbüro der Kreisstadt 
Homburg

Donnerstag, 17. April
12.00 – 17.00 Uhr, Römermuseum 
Schwarzenacker, Freilichtgelände
Eieieieiei - Osterrallye 
Preis: 5 € zzgl. Museumseintritt; 
Infos unter www.roemermuseum-
schwarzenacker.de
Römermuseum Schwarzenacker

Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Samstag, 19. April
Festplatz am Forum Homburg
Osterkirmes

Sonntag, 27. April
13.00 – 18.00 Uhr, Homburg, Stadtpark
11. Deutsch-Türkisches Tulpenfest
Der Eintritt ist frei.
Türkischer Elternbund in Zusammenarbeit 
mit der Kreisstadt HomburgVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Donnerstag, 24. April
19.00 Uhr, Homburg, Universitätskliniken, 
Gebäude 35, Großer Hörsaal
2. Homburger Hörsaal-Slam
Moderation A. M. Fahrenkampf; Karten 
gibt es in der Tourist-Info Homburg, Talstr. 
57a (am Kreisel), an allen Ticket-Regional-
VVK-Stellen, unter www.ticket-regional.de 
sowie an der Abendkasse
Kreisstadt Homburg  

Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Donnerstag, 03. April
19.00 Uhr, Kulturzentrum Saalbau, 
Homburg, Obere Allee 1
Homburger Theatergastspiel: „Typically 
Tina“ - die Tina-Turner-Show aus London 
mit allen Hits der legendären Sängerin
Karten gibt es in der Tourist-Info 
Homburg, an allen Ticket-Regional-VVK-
Stellen, unter www.ticket-regional.de 
sowie an der Abendkasse
Homburger Kulturgesellschaft gGmbH

Freitag, 04. April
19.30 Uhr, Multifunktionshalle des 
Helmholtz-Gymnasiums Zweibrücken
Biber Herrmann – Blues vom Feinsten
Karten zu 18,50 € sind noch erhältlich. 
Tickets erhalten Sie beim Kultur- und 
Verkehrsamt Zweibrücken, Maxstr.1, 
66482 Zweibrücken, Tel.: 06332/871 -471 
/ -451 oder unter www.ticket-regional.de

Wir wünschen Ihnen ein  
schönes Osterfest und eine  
unfallfreie, sowie sorgenfreie 
Fahrt.

HU* + AU 
REIFENDIENST 
AUSPUFFDIENST 
STOSSDÄMPFER-SERVICE 
REPARATUREN ALLER PKW

OK Car-Service 
Autoservice Kuntz 
Ihr Kfz-Meisterbetrieb

MPS2503

Pirminiusstr. 45 · 66424 Homburg · Tel. 068 41/99 36 900 · Fax 99 36 901 
info@kuntz.ok-carservice.de  ·  www.kuntz.ok-carservice.de

152-0291-Autoservice Kuntz_WEIHNACHTEN.qxp  17.03.25  08:52  Seite 1
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HOMBURG UND UMGEBUNG
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Schauen Sie doch einmal rein unter:  
www.homburg.de und www.es-heftche.de

Grundseite EH HOM 052.qxp  24.04.24  13:39  Seite 18

Kultur- und Verkehrsamt Zweibrücken

21.00 Uhr, Old Dublin“, Saarbrücker 
Straße 11a, 66424 Homburg/Saar
Manu & Osmo im Old Dublin für jeden 
etwas!
Weitere Infos: https://www.osmosolo.de
Christoph Ohsiek

Sonntag, 06. April
18.00 Uhr, Konzertsaal der Musikschule 
Homburg, Schongauer Str. 1
Duokonzert Oboe und Gitarre
Der Eintritt ist frei.
Musikschule Homburg

Mittwoch, 09. April
18.00 Uhr, Konzertsaal der Musikschule 
Homburg, Schongauer Str. 1
„Bühne frei!“ - Werkstattkonzert
Der Eintritt ist frei.
Musikschule Homburg

Donnerstag, 10. April
19.30 Uhr, Kulturzentrum Saalbau, 
Homburg, Obere Allee 1
Homburger Meisterkonzert: „Alexandra 
Dovgan (Piano)“ 
Konzerteinführung um 19 Uhr. Karten 
gibt es in der Tourist-Info Homburg, an 
allen Ticket-Regional-VVK-Stellen, unter 
www.ticket-regional.de sowie an der 
Abendkasse
Homburger Kulturgesellschaft gGmbH

Montag, 14. April
19.30 Uhr, Kulturzentrum Saalbau, 
Homburg, Obere Allee 1
Homburger Meisterkonzert: „Vadim 
Gluzman und Evgency Sinaisky“ 
Konzerteinführung um 19 Uhr; Karten 
gibt es in der Tourist-Info Homburg, Talstr. 
57a (am Kreisel), an allen Ticket-Regional-
VVK-Stellen, unter www.ticket-regional.de 
sowie an der Abendkasse
Homburger Kulturgesellschaft gGmbH

Donnerstag, 17. April
19.00 Uhr, Kulturzentrum Saalbau, 
Homburg, Obere Allee 1
Homburger Theatergastspiel: „Der 
Enkeltrick“ - Kriminalkomödie von F. 
Piotraschke
Karten gibt es in der Tourist-Info 
Homburg, an allen Ticket-Regional-VVK-
Stellen, unter www.ticket-regional.de 
sowie an der Abendkasse
Homburger Kulturgesellschaft gGmbH

Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Samstag, 05. April
8.00 – 16.00 Uhr, Gelände am Forum, 
Homburg
Größter Floh- und Antiquitätenmarkt 
Südwestdeutschlands
Standplätze gibt es bis Donnerstag vor 
dem jeweiligen Flohmarkt in der Tourist-
Info Homburg, unter www.tcket-regional.
de und an allen Ticket-Regional-VVK-
Stellen.
Homburger Kulturgesellschaft gGmbH

10.00 – 18.00 Uhr, Homburg, Innenstadt
Keramikmarkt
Der Eintritt ist frei.
Stadt Homburg und Saarpfalz-Touristik

Sonntag, 06. April
11.00 – 18.00 Uhr, Homburg, Innenstadt
Keramikmarkt mit verkaufsoffenem 
Sonntag
Geschäfte ab 13 Uhr geöffnet
Stadt Homburg und Saarpfalz-Touristik

Samstag, 12. April
13.00 – 18.00 Uhr, Homburg-Jägersburg, 
Gustavsburg, Schloßstraße
Ostermarkt an der Gustavsburg
Der Eintritt ist frei.
Ortsrat Jägersburg

Sonntag, 13. April
11.00 – 18.00 Uhr, Homburg-Jägersburg, 
Gustavsburg, Schloßstraße
Ostermarkt an der Gustavsburg

Neu
Orthopädie Schuhtechnik GmbH

Saarbrücker Straße 27 · 66424 Homburg
Telefon 0 68 41 - 46 76 · Fax 0 68 41 - 17 62 28

• Diabetische Fußversorgung
• Orthopädische Schuhe
• Einlagen
• Schuhzurichtungen
• Bandagen

• Kompressionsversorgung
• Schuhreparatur
• Fußpflege
• Fußdruckmessung
• Laufbandanalyse

Geschäftsführer: Klingel Thomas

Neu
Orthopädie Schuhtechnik GmbH

Saarbrücker Straße 27 · 66424 Homburg
Telefon 0 68 41 - 46 76 · Fax 0 68 41 - 17 62 28

• Diabetische Fußversorgung
• Orthopädische Schuhe
• Einlagen
• Schuhzurichtungen
• Bandagen

• Kompressionsversorgung
• Schuhreparatur
• Fußpflege
• Fußdruckmessung
• Laufbandanalyse

Geschäftsführer: Klingel Thomas

Neu
Orthopädie Schuhtechnik GmbH

Saarbrücker Straße 27 · 66424 Homburg
Telefon 0 68 41 - 46 76 · Fax 0 68 41 - 17 62 28

• Diabetische Fußversorgung
• Orthopädische Schuhe
• Einlagen
• Schuhzurichtungen
• Bandagen

• Kompressionsversorgung
• Schuhreparatur
• Fußpflege
• Fußdruckmessung
• Laufbandanalyse

Geschäftsführer: Klingel Thomas

Saarbrücker Str. 27 • 66424 Homburg • Telefon 06841 - 46 76 • Fax 06841 - 17 62 28

MPS2310

Wir wünschen allen unseren Kunden 
frohe Ostern und eine schöne 
Frühjahrszeit!

Fachärzte für Innere Medizin 
und Gastroenterologie

Boxbergweg 3 · 66538 Neunkirchen 
Telefon 0 68 21/2 22 25 · Fax 0 68 21/17 82 26 

E-mail: info@endo-nk.de 
Internet: www.endo-nk.de

Kapselendoskopie 
Endoskopie 

Magen-/Darmspiegelung 
Vorsorgekoloskopie 
Polypenentfernung/ 

Mukosektomie 
Ultraschall/Punktion 

Spezialsprechstunden: 
Lebererkrankungen und 
chronisch-entzündliche 

Darmerkrankungen

SD2103

ENDOSKOPIEZENTRUM 
NEUNKIRCHEN 
Gastroenterologische 
Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Markus 
Hoffmann-Cornely, MaHM 
Dr. med. Claudia Strubel 
Dr. med. Claus Mai 

322-1209-Praxis Hoffmann-Cornely-verbessert.qxp  17
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Ortsrat JägersburgVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Dienstag, 01. April
15.00 Uhr, Homburger Brauhaus
Offener Stammtisch AG60plus und 
Freunde im SPD Stadtverband Homburg
Am 01. April 2025 referiert der Leiter der 
Landesfachstelle DEMENZ Herr Andreas 
Sauder zu dem Thema: „Neues aus der 
Alzheimer-Forschung“
AG60plus und Freunde im SPD 
Stadtverband Homburg

Montag, 07. April
18.45 – 19.45 Uhr, Café Frauenzimmer, 
Scheffelplatz 1 in Homburg
Trommelkurs für Einsteiger ab 7. April
Kursteilnahme kostet 98 Euro / 74 Euro 
(ermäßigt). Nähere Infos und Anmeldung 
beim Frauenbüro des Saarpfalz-Kreises 
frauenbuero@saarpfalz-kreis.de oder 
(06841) 104-7138
Kursangebot des Frauenbüros des 
Saarpfalz-Kreises 

16.30 – 19.30 Uhr, Küche der 
Geschwister-Scholl-Schule
Kinder backen für Ostern  Backkurs der 
KVHS Saarpfalz-Kreis
Eine Anmeldung ist zu allen Kursen und 
Vorträgen der KVHS erforderlich. Weitere 
Informationen gibt es unter Tel. (06842) 
9243-10, oder unter www.kvhs-saarpfalz.
de.
KVHS

Freitag, 18. April
10.00 – 18.00 Uhr, chützenhaus des 
Schützenvereins Blieskastel an der B423
Traditionelles Ostereierschießen für Jung 
und Alt 
Die Startgebühr beträgt 2 Euro für 
5 Schuss. Weitere Infos auf www.
schuetzenverein-blieskastel.de
Schützenverein Blieskastel e.V.

Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Dienstag, 01. April
19.00 Uhr, Homburg, Waldstadion
Fußball Regionalliga Südwest: FC 08 
Homburg - 1. Göppinger SV
Karten gibt es im VVK in der 
Geschäftsstelle des FC 08 Homburg, 
Rondell 4, i.d.R. online unter tickets.
fc08homburg.de sowie an den 
Tageskassen am Stadion
FC 08 Homburg Saar e.V.

Freitag, 04. April
18.00 – 19.00 Uhr, Frauenforum am 
Homburger Scheffelplatz 
Salsa-Kurse 
Die Kursgebühr beträgt 50 Euro / 38 Euro 
(ermäßigt). Nähere Infos und Anmeldung 
beim Frauenbüro des Saarpfalz-Kreises, 
Scheffelplatz 1, Homburg, Tel. (06841) 
104-7138, frauenbuero@saarpfalz-kreis.de
Frauenbüro des Saarpfalz-Kreises

Freitag, 11. April
19.00 Uhr, Homburg, Waldstadion
Fußball Regionalliga Südwest: FC 08 
Homburg - Kickers Offenbach
Karten gibt es im VVK in der 
Geschäftsstelle des FC 08 Homburg, 
Rondell 4, i.d.R. online unter tickets.
fc08homburg.de sowie an den 
Tageskassen am Stadion
FC 08 Homburg Saar e.V.

Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Mittwoch, 02. April
14.00 – 17.00 Uhr, AWO-
Ausbildungsstätten, Erbach, Lappentascher 
Str. 100, Geb. 10A
Reparatur-Treff
Infos und Anmeldung bei 
Quartiersmanagerin Catherina Grillmayer, 
Tel. 06841-101-485, E-Mail catherina.
grillmayer@homburg.de
Kreisstadt Homburg in Kooperation mit 
der AWOVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Samstag, 05. April
9.30 Uhr, Sportplatz in Niederwürzbach
Die schmackhafte Landschaft Eine nicht 
nur kulinarische Wanderung
Weitere Informationen und Anmeldung 
für den Termin am 5. April bitte bis zum 
1. April bei:  Saarpfalz-Touristik, Tel.: 
06841-1 047174, Fax: 1047175, E-Mail: 
touristik@saarpfalz-kreis.de
Biosphärenreservat Bliesgau

Sonntag, 06. April
11.00 – 12.30 Uhr, Treffpunkt: Am Kreuz 

Silvia Caspar-Pallasch
Freiberufliche Krankenschwester

- Verhinderungspflege
- Seniorenbetreuung
-Demenzbetreuung
- Alltagsbegleitung

Abrechnung mit allen Krankenkassen
Tel.: 0177 - 827 4202
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ativ, lehrreich, unterhaltsam
auf dem Schlossberg
Gästeführung: „Der Schlossberg - 
eine wechselhafte Geschichte“ mit 
Gästeführer Thomas Klein
Preis: 7 € /Erw.; 3,50 € / Kind; wegen 
Mindestteilnehmerzahl Anmeldung erf. 
unter touristik@homburg.de oder 06841-
101820 bis 4.4.25, 14 Uhr, danach auf 
Anfrage
VHS Homburg in Kooperation mit der 
Kreisstadt Homburg

Donnerstag, 10. April
19.00 – 20.00 Uhr, Römermuseum 
Schwarzenacker, Edelhaus
Vortrag „K&K. Kunstgeschichte trifft 
Kammerzofe: First Ladies – Ladies first“ 
mit Dr. Jutta Schwan und Monika Link
Der Eintritt ist frei; Infos unter  www.
roemermuseum-schwarzenacker.de
Römermuseum Schwarzenacker mit 
Unterstützung Abt. Denkmalpflege, Stadt 
Homburg u. FB Kulturmanagement, 
Saarpfalz-Kreis

Mittwoch, 16. April
14.30 – 16.00 Uhr, Treffpunkt: 
Wartebereich am Eingang der 
Schlossberghöhlen 
Familienführung durch die 
Schlossberghöhlen mit Gästeführer 
Matthias Wachmann
Preis: 10€/Erw., 5€/Kind, 20€/Fam. 
jeweils inkl. Höhleneintritt; an festes 
Schuhwerk und warme Kleidung denken 
(Höhlentemperatur 10°C); gerne eigene 
Taschenlampen mitbringen
VHS Homburg in Kooperation mit der 
Kreisstadt Homburg

Dienstag, 22. April
19.30 Uhr, Kulturzentrum Saalbau
Schottland erleben
Live-Multivisionsshow von Andreas Huber
Saar-Pfalz-Lichtblicke Andreas Huber

Freitag, 25. April
15.00 – 18.00 Uhr, Treffpunkt: Homburg-
Jägersburg, Parkplatz Schloßstraße
Wildkräuterwanderung „Essbare 
Pflanzen im Frühjahr“
Kosten: 18€ inkl. Skript u. Kräuterprodukt; 
mitbringen: angepasste Kleidung, 
Sitzunterlage, Becher und Glas mit 
Schraubverschluss; Infos u. Anmeldung: 
06894-9630516; keb-saarpfalz@bistum-
speyer.de
KEB Saarpfalz

Änderungen vorbehalten.

Homburger Keramikmarkt 2025
Kunst, Flair & Frühlingszauber warten Anfang April auf viele 
Besucher*innen

Am Wochenende vom 5. und 6. 
April verwandelt sich die Hombur-
ger Innenstadt erneut in ein Para-
dies für Keramikliebhaber. Pünktlich 
zum Frühling präsentieren Kunst-
handwerker aus ganz Deutschland 
und Europa ihre einzigartigen Werke. 
Ob stilvolle Alltagskeramik, kunst-
volle Skulpturen oder liebevoll ge-
staltete Deko für Ostern – hier gibt 
es für jeden Geschmack das passen-
de Stück.

Von edlem Porzellan bis zu rustikalen 
Gartenobjekten – die Aussteller bringen 
eine vielfältige Auswahl mit. Besonderes 
Highlight: Der Europäische Kulturpark 
Bliesbruck-Reinheim lässt Kinder selbst 
kreativ werden und zeigt faszinierende 
Ausgrabungsfunde. So wird Geschichte 
erlebbar! Ein Bummel über den Keramik-
markt heißt nicht nur Stöbern und Staunen, 
sondern auch Genießen. Die zahlreichen 
Cafés und Restaurants der Homburger 
Innenstadt laden zum Verweilen ein. Wer 
Lust auf einen Einkaufsbummel hat, kann 
den Marktbesuch perfekt mit dem ver-
kaufsoffenen Sonntag verbinden. Am 6. 
April haben viele Geschäfte in der Hom-

burger Innenstadt von 13 bis 18 Uhr ge-
öffnet. Der Keramikmarkt ist längst eine 
feste Größe im Veranstaltungskalender 
und zieht Besucher weit über die Region 
hinaus an. Als Stadt der Märkte bekannt, 
lädt Homburg neben diesem Highlight in 

der Innenstadt samstags auch zum großen 
Flohmarkt rund ums Forum ein.   Damit 
sich alle Besucher schnell zurechtfinden, 
gibt es auch in diesem Jahr eine Über-
sichts-Broschüre mit allen Anbietern und 
einem Lageplan. Erhältlich ist sie ab An-
fang März in der Homburger Tourist-Info 
und vielen Innenstadtgeschäften.

Der Keramikmarkt wird veranstaltet 
von der Stadt Homburg mit Unter-
stützung des Saarpfalz-Kreises und 
der Stadtwerke Homburg. © Stadt 
HOM

Bei allen Versicherungs- 
und Finanzfragen

Durch­
blick!

Thomas Felden

Tel 06841 150015
thomas.felden@ergo.de

Geschäftsstelle

Eisenbahnstr. 30
66424 Homburg
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Laugen-Alpakas und Laugen-Häschen

Für unser Osterfrühstück waren wir 
auf der Suche nach hübschen und le-
ckeren Rezeptideen, die leicht nach-
zumachen sind. Wir backen mit euch 
Laugen-Alpakas und- Häschen mit 
Osternest.

Das brauchen wir: 
2 Packungen TK-Laugenstangen 
Sesam
Schokoladeneier nach Wahl 
Sesam-Dauer-Laugenstangen oder dicke 
Salzstangen 
Schokolinsen 
Zuckeraugen 
Zuckerherzchen 
Muffinförmchen 
Essbarer Kleber 

Und so geht’s: Im Prinzip ist es ganz ein-
fach. Schaltet den Ofen auf Umluft und 
170 Grad. Erst lasst ihr die Laugenstangen 
antauen, das dauert ungefährt eine Stun-
de. Sie müssen nicht ganz aufgetaut sein. 
Ihr könnt sie besser verarbeiten, wenn sie 

innen noch etwas fest sind. Für die Alpa-
kas schneidet ihr die Laugenstangen in 
der Mitte schräg durch und setzt sie über 
Eck (wie auf dem Bild) wieder zusammen, 
drückt die Naht etwas fest. Dann schneidet 

ihr oben mit einem Messer zwei Öhrchen 
rein und zieht diese etwas nach außen. Am 
Hinterteil schneitet ihr den Schwanz rein. 
Dann teilt ihr die Dauer-Laugenstangen in 
Beine, jeweils vier pro Alpaka und steckt 
diese ins Unterteil. Am besten ihr schnei-
det mit einem Messer dafür ein kleines 

Loch rein. Dann taucht ihr alles in Sesam 
und legt es auf euer Backblech, das ihr 
zuvor mit Backpapier ausgelegt habt. Nun 
schiebt ihr die Laugenteilchen für 15 Minu-

ten in den Ofen. Als nächstes nehmt ihr die 
anderen Laugenstangen und schneidet von 
oben die Ohren ein, zieht sie etwas nach 
außen. Dann kommt ein Schnitt etwas 
unterhalb der Mitte, den ihr zu einem run-

den Loch formt. Dort kommt ein Muffin-
förmchen rein. Ab damit aufs Backblech 
und auch 15 Min. backen. Sobald alles ab-
gekühlt ist, geht es ans Dekorieren. Für die 
Alpaka-Nasen klebt ihr mit dem essbaren 

Kleber eine Schokolinse fest und darauf 
dann ein Zuckerherzchen, die Augen klebt 
ihr auch fest. Vorsicht beim Hochheben, 
lasst erst den Kleber etwas trocknen, sonst 
rutscht es. Wenn ihr wollt, könnt ihr noch 
mit Zuckerschrift einen Mund unter die 
Nase malen, wir haben uns das aber ge-
schenkt. Die Häschen sind einfacher zu 
dekorieren, hier haben wir Schokoeier in 
die Muffinförmchen gefüllt und dann auch 
Zuckerherzchen und Zuckeraugen mit 
dem essbaren Kleber aufgeklebt.

Viel Spaß beim Nachmachen und 
guten Appetit. se

Diese Zutaten benötigt ihr für die Laugen-
Alpakas und Laugen-Häschen 

© se

Die Laugenstangen formt ihr so zu 
Osterhäschen 

© se

Unsere Ideen fürs Oster-Büfett sind leicht 
nachzumachen 

© se

So bereitet ihr die Alpakas vor 
© se

Nun geht es an die Deko 
© se
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Für fleißige Rätselfreunde

Ostern steht vor der Tür und damit auch 
wieder die Ferien. Die einen nutzen diese 
gerne, um zu verreisen, vielleicht in den 
Skiurlaub oder in den Süden. Wieder an-
dere bleiben zu Hause und machen das 

Beste daraus. Man kann zum Beispiel 
schöne Ausflüge machen, draußen herum-
toben oder etwas Schönes zum Osterfest in 

der Küche zubereiten.  Aber warum feiern 
wir Ostern denn eigentlich? Das Oster-
fest ist der wichtigste Feiertag der Christen 
in aller Welt, die damit die Auferstehung 
von Gottes Sohn, Jesu, feiern. Dieser ist 
an Karfreitag durch Kreuzigung gestorben. 

Ostern ist immer am Sonntag nach dem 
ersten Vollmond im Frühling. An Ostern 
endet auch die 40-tägige Fastenzeit, die 
an Aschermittwoch begonnen hat. Neben 
vielen anderen Bräuchen ist bei uns am be-
kanntesten die Tradition, dass wir Ostereier 
und ähnliches suchen, die der „Osterhase“ 
zuvor versteckt hat. Auch wird in vielen 
Haushalten ein Osterlamm gebacken. Die 
„Osterkerze“ gilt bei vielen als Zeichen des 
Lebens. 

Die Lösung lautete:

„FINGERNAGEL“
Wir haben wieder fünf Gewinner unter Ausschluss 

des Rechtsweges gezogen:

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Miko Rothe, Homburg

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Nele Marie Nagel, Bexbach

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Pauline Hau, Homburg

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Mats Busch, Blieskastel

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Ben Marten Müer, Homburg

Herzlichen Glückwunsch

Stadtmagazin „es Heftche“® 
für Homburg und Umgebung

Zum Mitmachen müsst ihr unsere 
Internetseite besuchen:

Stichwort: kinderseite hom 
www.es-heftche.de - Viel Glück! 

Einsendeschluss: 15.04.25

Silbenrätsel 

Natürlich gibt es auch in dieser Ausgabe 
wieder ein Rätsel, das ihr einfach nur zum 
Spaß und Zeitvertreib lösen könnt.   Das 
Rätsel könnt ihr euch gerne auch für die 
Ferien aufheben, da ihr keinen Einsende-
schluss beachten müsst. Und so geht’s:   
Ihr müsst die einzelnen Begriffe erraten, 
wobei euch die Silben unten eine Hilfe 
sein werden. Streicht bei jedem Wort die 
passende aus, dann könnt ihr später feh-
lende Begriffe besser finden.  

____________________________________  
1. kleine Spielkugel  

____________________________________  
2. Mutter deiner Mutter  

____________________________________  
3. wichtigster Feiertag der Christen  

____________________________________  
4. Bundesland  

____________________________________  
5. Tier mit sehr langem Hals  

___________________________________  
6. Ferien  

____________________________________  
7. große Betonwand  

____________________________________  
8. der nächste Monat  

____________________________________  
9. Wolf in der Fabel  

ER–FE–GI–GRIM–ISE–LAND–LAUB–
MA–MAI–MAU–MEL–MUR–O–OS–RAF–
SAAR–TERN–UR

Wir wünschen euch viel Spaß!
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Langfristige Kooperation für soziale 
Projekte
Zusammenarbeit zwischen der Kreissparkasse Saarpfalz und 
Thomas Höchst

Die Kreissparkasse Saarpfalz, ver-
treten durch ihren Vorstands-
vorsitzenden Armin Reinke, hat 
gemeinsam mit dem bekannten Cha-
rity-Organisator und Direktor der 
IGS Contwig, Thomas Höchst, eine 
langfristige Zusammenarbeit für so-
ziale Projekte vorgestellt. Im Rahmen 
einer Pressekonferenz im KSK-Ge-
bäude in der Uhlandstraße wurden 
vier Charity-Aktionen präsentiert, 
die benachteiligten Kindern und 
Jugendlichen zugutekommen.

Zu den anwesenden Gästen zählten Frau 
Prof. Dr. Möhler, Leiterin der Klinik für 
Kinder- und Jugendpsychiatrie, Frau Bech-
thold, Geschäftsbereichsleiterin stationäre 
Einrichtungen und Gewaltschutzprojekte 
der AWO, Svenja Reusemann und Chris-
tian Kopp von der Siebenpfeifferschule 
Homburg und Markus Schmidt als Ver-
treter des ÖPR sowie Carmen Geraci, 
Geschäftsbereichsleitung Saarpfalz-Werk-
statt für angepasste Arbeit Lebenshilfe 
Saarpfalz und Behindertenbeauftragte der 
Stadt Blieskastel, und Ihre Kollegin Frau 
Scherer. Ein Projekt der Kooperation ist die 
Osteraktion „Versüßen, wenn es oftmals 
schwierig ist“. Jedes Jahr erhalten soziale 
Einrichtungen Schokoladen-Osterhasen, 
um Kindern und Jugendlichen in heraus-
fordernden Lebenssituationen eine Freude 
zu bereiten. Auch Betreuer und Pflege-
kräfte werden für ihren Einsatz gewürdigt. 
In diesem Jahr werden die Osterhasen an 
die Kinder- und Jugendpsychiatrie Hom-
burg sowie die Saarpfalz-Werkstatt der 
Lebenshilfe in Blieskastel-Webenheim ver-
teilt.  Ein weiteres Herzensprojekt ist die 
Wünscheaktion „Wenn ich nur einmal…“, 
die am 10. September 2025 stattfindet. Mit 
einem Budget von 1.500 Euro ermöglicht 
die Kreissparkasse Saarpfalz gemeinsam 
mit Thomas Höchst sozial benachteiligten 
Kindern kleine, aber bedeutsame Wünsche 
zu erfüllen, etwa einen Besuch im Spaß-
bad oder ein Trikot ihres Lieblingsvereins. 
Die Umsetzung erfolgt in Zusammenarbeit 
mit Sozialverbänden und auf Wunsch an-
onym.  Für leuchtende Kinderaugen sorgt 

die Charity-Aktion „Kinderaugen sollen 
strahlen“. Am 29. August 2025 dürfen 
über 60 Kinder aus sozialen Einrichtungen 
eine unvergessliche Fahrt in Sportwagen 
von Porsche, Audi, BMW oder Bentley er-
leben. Neben einem gemeinsamen Essen 
gibt es noch Unterhaltung durch einen 
Zauberer und weitere Überraschungen. 
Die Kreissparkasse Saarpfalz unterstützt 
das Projekt durch die Finanzierung von 
Attraktionen wie Hüpfburg, Torwand und 
Zauberer. Auch zur Weihnachtszeit setzen 
die Kooperationspartner ein Zeichen der 

Solidarität. Die Nikolausaktion „Versüßen, 
wenn es schwierig ist“ bringt Schokoladen-
Nikoläuse zu sozialen Einrichtungen im 
Saarpfalz-Kreis. Diese Geste soll in schwie-
rigen Lebenssituationen eine Freude be-
reiten und gleichzeitig das Engagement der 
Betreuer und Pflegekräfte wertschätzen. 
Die Nikoläuse werden in diesem Jahr an 
die Villa Regenbogen – Herzkrankes Kind 
und die Psychosoziale Projekte Saarpfalz 
gGmbH verteilt.

Die Kreissparkasse Saarpfalz freut 
sich, diese wertvollen Initiativen ge-
meinsam mit Thomas Höchst lang-
fristig zu unterstützen und damit 
sozial benachteiligten Kindern und 
Jugendlichen ein Lächeln ins Gesicht 
zu zaubern. © Kreissparkasse Saar-
pfalz

Frau Scherer, Carmen Geraci, Thomas Höchst, Christian Kopp, Svenja Reusemann, 
Markus Schmidt, Dir. Armin Reinke, Frau Bechthold, Frau Prof. Dr. Möhler (v.l.n.r.) bei der 

Pressekonferenz zur Kooperationsvereinbarung 
© Manuela Klosowski/KSK

Winterfloß 26 · 66539 Wellesweiler
Telefon 06821-41381 · www.parthenon-grill.de

Grill-Restaurant · Griechische Spezialitäten

 

 – Mit moderner und großer Außenterrasse – 

Inh.: Savatu Jusufi

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag von 11:30 bis 14:00 Uhr und 18:00 bis 24:00 Uhr · Montag ist Ruhetag

MS2107
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Burgnarren feiern in ausverkaufter 
Burghalle
Gala-Prunksitzung war wieder das Highlight der Session

Mit ihrer Gala-Prunksitzung boten 
die Burgnarren aus Kirkel wieder 
einmal ein Highlight in ihrer dies-
jährigen Session und das nicht nur 
vor närrisch geschmücktem, sondern 
auch ausverkauftem Haus.

Das Programm an diesem Abend war bunt 
gemischt, Schlag auf Schlag wechselten 
sich Garden, Büttenreden und Show-
gesänge ab. Dabei ist es für den Verein 
nicht immer einfach, Traditionen und 
das Brauchtum Fastnacht zu wahren und 
gleichzeitig mit ihren Auftritten am Zahn 
der Zeit zu bleiben. Doch den erfahrenen 
Burgnarren gelang auch in diesem Jahr 

wieder dieser elegante Spagat. Dies zeig-
te sich bereits in den Reden der beiden 
Prinzenpaare. Mit Witz und Charme prä-
sentierten sich sowohl Kinderprinzenpaar 
Jaden I zum III (Jaden Hidiroglu, 12 Jahre) 
mit ihrer Lieblichkeit Mathilda I (Mathil-
da Treis, 9 Jahre) als auch Prinz Tim I (Tim 
Imbsweiler) mit seiner Prinzessin Sabine 
I (Sabine Imbsweiler). Souverän stellten 
sie sich ihrer Narrenschar vor und gaben 
damit den Auftakt zu einem gelungenen 
Abend.   Tänzerisch wurde der Abend 
von den vereinseigenen Mariechen und 
Garden begleitet. Mit ihren traditionellen 

Marschtänzen und den kreativen Schau-
tänzen brachten sie die Narrhalla zum 
Beben und entführten das Publikum in die 
Welt der Musicals, Wikinger und zu Tarzan 
in den Dschungel. Alle Tänze, jeder auf 
seine Weise durch Akrobatik, Witz oder 
spektakuläre Hebungen, begeisterten das 
Publikum. An diesem Abend wurde dabei 

nicht nur tänzerisch, sondern auch „in der 
Bütt“ viel geboten. Sei es durch raffinierte 
Wortspielereien, charmante Witze, scharfe 
Kritik in Richtung Politik oder durch mu-
sikalische Ausarbeitung, die Bandbreite 
der Themen und Darbietungen war groß. 
Dem Publikum gefiel es, mit kräftigem Ap-
plaus ehrten sie die Vortragenden. Den Ab-
schluss des Abends gestalteten alle Aktiven 
des Vereins gemeinsam. Beim zweiteiligen 

Finale verabschiedeten sich die Tänzerin-
nen und Tänzer mit ihrer Choreographie, 
Sitzungspräsident Döhla mit den Wor-
ten „Die Sitzung ist geschlossen“.   Und 
was wären es für Narren, wenn sie nach 
Abschluss der Sitzung nicht noch in ge-
mütlicher Runde bei Musik und Tanz zu-
sammen gefeiert hätten?

Unter https://burgnarrenkirkel.
de/ finden Sie weitere Infirmatio-
nen über die Kirkeler Burgnarren. © 
Maike Ames

Kindergarde mit ihrem Marschtanz 
© Alexandra Jahnke

Prinzengarde mit ihrem Schautanz „Tarzan“ 
© Alexandra Jahnke

Schoppegarde mit ihrem Schautanz 
„Wikinger“ 

© Alexandra Jahnke

Sitzungspräsident Hans-Jörg Döhla als 
„Junker Jörg“ in der Bütt 

© Alexandra Jahnke

Juniorengarde mit ihrem Schautanz 
„Highschool-Musical“ 

© Alexandra Jahnke

Der neue Anbieter für qualifizierte und 
zertifizierte Fort- und Weiterbildungen im 
Hospiz- und Palliativbereich im Süd-Westen.

Nähere Informationen und das vielfältige 
Veranstaltungsangebot finden Sie auf 
unserer Webseite hospizakademie-saar.de

Hospizakademie Saar
Eisenbahnstraße 10
66117 Saarbrücken
Tel.: +49 (0) 681 / 92 700 853
info@hospizakademie-saar.de
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Für Ihre Darmgesundheit – Ein starkes 
Team
Kompetenz mit hervorragendem Ruf im Endoskopiezentrum 
Neunkirchen 

Bis weit über die Stadtgrenze hin-
aus genießt das Endoskopiezentrum 
Neunkirchen einen sehr guten Ruf 
als Gemeinschaftspraxis mit Gastro-
enterologischem Schwerpunkt. Zu 
den beiden Gründern der Gemein-
schaftspraxis Dr. med. Claudia Stru-
bel und Dr. med. Markus Hoffmann-
Cornely ist mit Dr. med. Claus Mai 
nun ein angestellter Facharzt zum 
Team gekommen.

Am 01.10.2008 legte Dr. med. Claudia 
Strubel mit der Gründung ihrer gastro-
enterologischen Schwerpunktpraxis in 
Neunkirchen im „Blauen Haus am Box-
berg“ den Grundstein des heutigen Endo-
skopiezentrums. Am 1. Januar 2017 
gründete sie gemeinsam mit Dr. med. 

Hoffmann-Cornely das Endoskopie-
zentrum Neunkirchen als Gemeinschafts-
praxis mit Gastroenterologischem Schwer-
punkt. Durch ihre Fachkompetenz konnten 
sie sich schnell einen hervorragenden Ruf 
unter Patienten, Kollegen und Zuweisern 
schaffen. Verstärkt werden die beiden 
Fachärzte nun seit dem 1. Januar durch Dr. 
med. Claus Mai (Facharzt für Innere Medi-
zin und Gastroenterologie), der sich kurz 
vorstellt: „Nach dem Studium der Medizin 
in Homburg absolvierte ich meine Fach-
arztausbildung zum Internisten im Marien-
krankenhaus St. Wendel und anschließend 
zum Gastroenterologen am CaritasKlini-
kum Saarbrücken. 2013 kehrte ich als lei-

tender Oberarzt nochmals an das Marien-
krankenhaus St. Wendel zurück. Neben 
der Allgemeinen Inneren Medizin und 
Intensivmedizin lag mein Tätigkeitsschwer-
punkt in der interventionellen Endoskopie. 

2018 wechselte ich als angestellter Arzt in 
die ambulante Medizin zum Zentrum für 
Gastroenterologie Saar. Nach anfänglicher 
Tätigkeit in Saarbrücken, war ich zuletzt 
als Ärztlicher Leiter in der Zweigpraxis 

in Marpingen-Urexweiler tätig. Neben 
der endoskopischen Diagnostik und The-
rapie lagen meine Schwerpunkte in der 
Betreuung von Patienten mit chronisch-
entzündlichen Darmerkrankungen sowie 
der Hepatologie. Als gebürtiger Saarländer 
mit Wohnsitz im Raum Neunkirchen 
freue ich mich nun in einer modernen 
Praxis mit einem überaus engagierten 
Team arbeiten zu können.“   Modern und 
patientenorientiert, so könnte man die 
gastroenterologische Schwerpunktpraxis 
im Zentrum am Boxberg kurz beschreiben, 
die mit hochmodernen Geräten, moder-

nen Überwachungseinheiten und aktueller 
Informationstechnologie ausgestattet ist. 
Doch das Team rund um die drei Fach-
ärzte ist noch so viel mehr. Hier arbeiten 
Menschen, die um das Wohlergehen ihrer 

Freundlichkeit und Kompetenz ist bezeichnend für das Team der gastroenterologischen 
Schwerpunktpraxis  

© se

Bei der Besprechung sind die Fachärzte gut 
gelaunt und hochkonzentriert (vl.n.r. Dr. 

med. Hoffmann-Cornely, Dr. med. Claudia 
Strubel und  Dr. med. Claus Mai) 

© se

A. Arend 
Fenster, Türen 
Wintergärten 

Rollläden 
Insektenschutz 

Glasschäden

Andreas Arend · Industriestraße 5 · 66914 Waldmohr 
Tel. 0 63 73-34 75 oder -90 33 · Fax 0 63 73-89 39 66 
info@aarend-fenster.de · www.aarend-fenster.de

SD2102

A. Arend 
Fenster, Türen 
Wintergärten 

Rollläden 
Insektenschutz 

Glasschäden
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Patienten besorgt sind. In den modernen 
Praxisräumen sind medizinische Fachange-
stellte für Sie da, unterstützt werden diese 
noch zusätzlich von Rettungsassistenten. 
Die zeitnahe Versorgung der Patienten ist 
dem Endoskopiezentrum Neunkirchen ein 
Herzensanliegen. Dr. Hoffmann-Cornely 
ist wie seine Kollegin Dr. Strubel Fach-
arzt für Innere Medizin und Gastroentero-
logie. Beide sind zudem ausgebildete und 
erfahrene Notärzte. Dr. Hoffmann-Cor-
nely absolvierte zusätzlich noch ein Stu-
dium der Gesundheitswirtschaft. Neben 

Darm- und Magenspiegelungen werden 
in der Schwerpunktpraxis am ZAB natür-
lich auch weitere gastroenterologische 
Untersuchungen durchgeführt. So können 
sämtliche Erkrankungen des Magen-Darm-
Traktes abgeklärt und behandelt werden, 
zum Beispiel Tumorerkrankungen, Leber-
erkrankungen oder chronisch-entzünd-
liche Darmerkrankungen. In der Praxis gibt 
es auch die Kapselendoskopie als moderne, 
schmerzfreie und schonende Methode zur 

Abklärung unklarer Darmblutungen und 
von Erkrankungen des Dünndarms. Der 
Berufsverband niedergelassener Gastro-
enterologen Deutschlands e.V. (BNG) hat 
die Praxis als Schwerpunktpraxis für chro-
nisch entzündliche Darmerkrankungen 
(CED) und für die Durchführung kapsel-
endoskopischer Untersuchungen zerti-
fiziert.   Ein besonderes Anliegen ist den 
Fachärzten außerdem die Darmkrebsvor-
sorge, denn durch Abtragung von Polypen 
als Krebsvorstufe ist Darmkrebs vermeid-
bar. Zum 24. Mal steht der März im Zeichen 
der Darmkrebsvorsorge und es ist positiv 
zu sehen, dass immer mehr Menschen 
zur Darmkrebsvorsorge gehen. Allerdings 
nehmen nur etwa 20% der Berechtigten 

dieses Angebot in Anspruch, obwohl sich 
mittlerweile klar zeigt, dass durch die 
Darmkrebsvorsorge weniger Menschen an 
Darmkrebs erkranken und sterben. Jeder 
Versicherte ab 50 Jahren hat Anspruch auf 
zwei Koloskopien (Darmspiegelungen) im 
Abstand von 10 Jahren. Früherkennung ret-
tet Leben!   Im Endoskopiezentrum Neun-
kirchen werden Sie nach aktuellen Stan-
dards und Leitlinien behandelt. In einem 
separaten Beratungsgespräch werden Sie 
über die Darmspiegelung aufgeklärt. In der 
Regel wird die Untersuchung in „Sedie-
rung“ mit Propofol erfolgen, Sie schlafen 
währenddessen und werden von speziell 
ausgebildetem Personal überwacht. Wer-
den dabei Polypen entdeckt, werden diese 
während der Untersuchung ohne Schmer-
zen entfernt. Nach der Untersuchung wer-
den Sie nicht alleine gelassen: Sie erhalten 
eine ausführliche Beratung und alle wich-
tigen Informationen schriftlich mit nach 
Hause. Sollten nach der Untersuchung 
Probleme auftreten, haben Sie sogar eine 
Notfallnummer zur Hand, eine vorbild-
liche Vor- und Nachsorge also!

Sorgen Sie vor und vereinbaren Sie 
Ihren Termin im Endoskopiezentrum 
Neunkirchen unter der Rufnummer 
06821-22225. Auch online können 
Sie Ihren Termin für ein Vorgespräch 
zur Darmspiegelung planen, nähere 
Informationen hierzu erhalten Sie 
unter https://www.gastroentero-
logie-boxberg.de. se/mai

Dr. med. Claus Mai (Facharzt für Innere 
Medizin und Gastroenterologie) ist seit 
dem 1. Januar im Endoskopiezentrum 

Neunkirchen angestellt 
© Strubel

Im Untersuchungsraum herrscht bestes Einvernehmen 
© se
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Ria Nickel-Tierheim Homburg
Neue Kooperation mit neuen Chancen

Mit neuer Vorstandschaft startet das 
Homburger Tierheim ab 2025 mit der 
Hundeschule „Chaoten auf 4 Pfoten“ 
eine Kooperation. Die Hundeschule 
trainiert unter der Leitung von Tho-
mas Quien mit einigen Trainern 
ganzjährig 300-400 Hunde.

Bei dem Termin auf dem Trainingsplatz 
der Hundeschule in Reiskirchen sind 
neben Nicole Daum, der stellvertretenden 
Vorsitzenden im Tierheim, auch Hunde-
pflegerin Lara Goulard und Tanja Schnei-
der, Schriftführerin im Tierheim Homburg, 
mit dabei. Sie ist seit fast 30 Jahren im Tier-
heim und gilt mittlerweile als „Urgestein“. 
Thomas und Tanja kennen sich schon 
ewig, sagen die beiden. Thomas hatte seit 
2008 eine Hundeschule in Sanddorf, bevor 
er auf den Platz nach Reis-
kirchen wechselte. Nach 
dem jüngsten Vorstands-
wechsel im Tierheim bot 
Thomas dem Homburger 
Tierheim nun erneut seine 
Hilfe bezüglich der Unter-
stützung der Pfleger an, 
um ihnen etwas zu zeigen 
oder zu helfen, damit deren 
Arbeit leichter wird. Auch 
dazu gehören Schulungen 
der sogenannten „Gassige-
her“. Zukünftig werden im 
Erbacher Wald nämlich die 
Tierheimhunde verstärkt 
mit Maulkorb unterwegs 
sein. Nicole Daum betont diesbezüglich 
im Gespräch: „Das bedeutet nicht, dass 
das Tierheim nur noch „böse Hunde“ hat, 
sondern es gilt als Training für die Hunde, 
um zu lernen, dass der Maulkorb nichts 
Schlimmes ist für den Fall, dass man ihn 
einmal anlegen muss. Zum Beispiel beim 
Besuch vom Tierarzt oder bei einer Fahrt 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln wie Bus 
und Bahn.“ Hundetrainer Thomas Quien 
fügt hinzu: „Ein Maulkorb ist nichts Nega-
tives, sondern immer etwas Positives. Für 
den Hund ist das in etwa so, wie wenn 
wir Menschen eine Brille anziehen.“ Also 
keine Sorge, liebe Leserinnen und Leser. 
„Generell geht es uns darum, den Tieren 
zu helfen und die Vermittlungschancen, 
gerade für die schwierigeren Fälle, zu er-

höhen“, sagt Nicole. Und Thomas Quien 
ergänzt: „Wir versuchen zu helfen, wo es 
nur geht!“ Freude herrscht außerdem über 
den bevorstehenden Besuch einer Physio-
therapeutin, die normalerweise für die 
Hundeschule „Chaoten auf 4 Pfoten“ im 
Einsatz ist und nun dank Thomas Quien 
ins Tierheim kommt, um Gelenkprobleme 
bei derzeit 4 Tieren zu verbessern.“ Schrift-
führerin Tanja Schneider ergänzt: „Aktuell 
sind im Monat zwei solcher Therapien 
möglich. Wir haben eine Spenderin, die 
als Privatperson eine solche Maßnahme im 
Monat sponsert, ansonsten sammeln wir 
das benötigte Geld bei unseren Gassige-
hern.“ Von der Kooperation mit der Hunde-
schule „Chaoten auf 4 Pfoten“ profitieren 
die Hunde im Tierheim enorm. Auch bei 
der Vermittlung von Hunden kann Thomas 
Quien mit seiner langjährigen Erfahrung 
unterstützen, indem er beispielsweise ab-

wägt, ob die Vermittlung an eine bestimmte 
Person überhaupt sinnvoll ist. Das gibt den 
Tierheimmitarbeitern enorme Sicherheit in 
Zweifelsfällen und verschafft Erleichterung 
bei manchmal nicht ganz einfachen Ent-
scheidungen. Etwa 20 zu vermittelnde 
Hunde leben derzeit im Ria Nickel Tier-
heim. Hiervon sind leider fast die Hälfte 
schon so lange hier, dass eine Vermittlung 
immer schwieriger zu werden scheint. Das 
heißt im Umkehrschluss eben auch, dass 
von den verfügbaren Zwingern gut die 
Hälfte belegt ist und daher wenig Fluktu-
ation bezüglich Neuaufnahmen gegeben 
ist, gibt Tanja Schneider zu bedenken. 
„Im Grunde kommen täglich Anfragen aus 
dem ganzen Saarland, ob wir einen Hund 
annehmen können, jedoch sind unsere 

Kapazitäten begrenzt. Wir versuchen dann 
eben auch eher einen „netten“ Hund zum 
Weitervermitteln anzunehmen“, sagt sie 
ganz klar. Derzeit existieren im gesamten 
Saarland vier Tierheime, und zwar in Nie-
derlinxweiler, in Dillingen, in Saarbrücken 
und in Homburg. „Alle vier sind voll“, 
sagen im Rahmen des Interviews beinahe 
alle Anwesenden gleichzeitig. „Und über-
all sitzen immer mehr Problemhunde“, 
gibt Thomas zu bedenken. „Hunde sind 
leider zur Mode geworden. Es ist zum Bei-
spiel „in“, sich einen Herdenschutzhund 
zu holen und erst später merken die Leute 
dann: Ups, das wird ja ein Riesenhund! 
Und der hat auch noch einen starken Cha-
rakter! Damit sind viele Menschen völlig 
überfordert“, erklärt Lara Goulard  Thomas 
schließt das Gespräch mit den Worten: „Es 
muss deutschlandweit ein Hundeführer-
schein eingeführt werden, denn so kann 
es nicht mehr weiter gehen. Das hat nichts 
mit einer Hundebegleitprüfung zu tun, son-
dern die jetzigen und die zukünftigen Be-
sitzer müssen geschult sein und die Hunde 
alltagstauglich erzogen. Anders kann es 
nicht funktionieren.“ Darin sind sich alle 

Anwesenden einig und unser 
Reporter hat wieder viel gelernt, 
als er die Hundeschule verlässt.     
Weitere Informationen zu den 
beiden Einrichtungen finden Sie 
unter: Hundeschule Chaoten auf 
4 Pfoten Am Reiskircher Sport-
platz 2 66424 Homburg Mobil: 
0176 - 20 11 11 15 E-Mail: 
thomas@chaotenauf4pfoten.de 
www.chaotenauf4pfoten.de  Ria 
Nickel Tierheim Erbacher Bahn-
haus 3 66424 Homburg Täglich 
(Mo - So) von 08:00 - 12:00 
Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr Tele-
fon: 06841 - 79488 Internet: 
www.tierheimhomburg.de face-

book.com/tierheimhomburg instagram.
com/tierheimhomburg

Noch ein Hinweis: Am 06.04. findet 
im Tierheim das Frühlingsfest von 
11:00 bis 17:00 Uhr statt. Es gibt Kaf-
fee und Kuchen, die Grillstation ist 
geöffnet, außerdem werden vegane 
Köstlichkeiten angeboten, der be-
liebte Floh- und Büchermarkt findet 
wieder statt und es wird einen Stand 
geben, bei dem man kreative Hand- 
und Pfotenabdrücke herstellen kann. 
Auch Thomas Quien wird mit seiner 
Hundeschule vertreten sein. © Chris 
Ehrlich

(v.l.n.r.) Tanja Schneider (Schriftführerin im Tierheim Homburg), Thomas 
Quien (Leiter der Hundeschule „Chaoten auf 4 Pfoten“, Nicole Daum 

(Stellvertretende Vorsitzende, Ria Nickel-Tierheim Homburg), Lara 
Goulard (Hundepflegerin im Tierheim), sowie die Hunde „Loki“ (li) und 

„Findus“ (re) 
© Chris Ehrlich
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ZU GEWINNEN!!
für einen Film 

nach Wahl

Schneewittchen
seit 19.03.2025

Bambi - Eine 
Lebensgeschichte 
aus dem Wald
ab/am 01.05.2025

M3GAN 2.0
ab/am 26.06.2025

28 Years Later
ab/am 19.06.2025

Ein Minecraft Film
ab/am 03.04.2025

Mission: 
Impossible - The 
Final Reckoning
ab/am 22.05.2025

Karate Kid: 
Legends
ab/am 29.05.2025

Drachenzähmen 
leicht gemacht
ab/am 12.06.2025

Ballerina
ab/am 05.06.2025

Elio
ab/am 12.06.2025

Thunderbolts
ab/am 01.05.2025

Lilo & Stitch
ab/am 22.05.2025

Aktuelles Programm & Tickets unter 
www.kino-homburg.de

Programmübersicht/Vorschau

Mitmachen & gewinnen!
Mit ein bisschen Glück gewinnen Sie mit FTB Ronald Ohl und 
esHeftche zwei Tickets für einen Film Ihrer Wahl.

Zum Mitmachen müssen Sie unsere Internetseite 
besuchen:

www.es-heftche.de 
Stichwort: cinehouse hom

Einsendeschluss 14.04.25
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